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Einführung 

Die Verdiensterhebung im Handwerk wird nach dem Lohn-
statistikgesetz1) in jährlichen Abständen für den Monat Mai 
(bis November 1993 in halbjährlichen Abständen für die Mo-
nate Mai und November) durchgeführt. 

Erstmalig wurden Daten für den Berichtsmonat November 
1957 erhoben und veröffentlicht. 

Die Ergebnisse informieren über die durchschnittlich bezahl-
ten Wochenarbeitszeiten und Verdienste der Arbeiter im 
Handwerk nach Arbeitergruppen und zehn ausgewählten 
Gewerbezweigen, ab 1997 auch nach dem Geschlecht. 

Die Verdiensterhebung wird als Stichprobenerhebung bei 
den zum Mai 1997 repräsentativ ausgewählten Betrieben  
– im Bundesdurchschnitt 11,7 %, darunter in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost 14,8 % der Handwerksbetriebe – durch-
geführt. Handwerkliche Nebenbetriebe und Betriebe ohne 
vollzeitbeschäftigte Arbeiter/-innen werden nicht berücksich-
tigt. 

Bis einschl. 1996 bezogen sich die Angaben ausschließlich 
auf männliche Arbeiter. Die Daten werden nicht als individu-
elle Angabe für einzelne Arbeiter/-innen, sondern als Ar-
beitszeit- und Lohnsummen für die jeweilige Arbeitergruppe 
nach der Summenmethode aus der betrieblichen Abrech-
nung erfasst, z.B. Bruttolohnsumme der weiblichen Gesellen 
der handwerklichen Fachrichtung. 

Definitionen 

Betrieb im Sinne dieser Erhebung ist die als Handwerk be-
triebene, organisatorisch und räumlich abgegrenzte örtliche 
Niederlassung eines selbständigen Handwerkers, in der die 
in der Handwerksrolle eingetragene handwerkliche Fachrich-
tung ausgeübt wird. Örtliche Niederlassung ist der jeweils 
räumlich zusammenhängende Teil eines Handwerksunter-
nehmens (rechtliche Einheit). 

Erfasster Personenkreis: In die Verdiensterhebung im Hand-
werk werden alle vollzeitbeschäftigten Arbeiter/-innen der er-
fassten Betriebe in den nachstehend genannten Gewerbe-
zweigen (Nr. gemäß Anlage A der Handwerksordnung, Stand: 
31.Mai 1997) des Handwerks einbezogen: 

   

____________ 

1) Gesetz über die Lohnstatistik in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. April 1996 (BGBl. I S. 598), zuletzt 
geändert durch Artikel 35 des Gesetzes vom 19.  Juni 2001 
(BGBl. I S. 1046), in Verbindung mit dem Bundes-
statistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 
462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes 
vom 21. August 2002 (BGBl. I S. 3322). 

− Maler und Lackierer 015 
− Metallbauer 018 
− Kraftfahrzeugmechaniker 026 
− Klempner 031 
− Gas- und Wasserinstallateure 032 
− Zentralheizungs- und Lüftungsbauer 033 
− Elektroinstallateure 035 
− Tischler 052 
− Bäcker 083 
− Fleischer 085 

Arbeiter/Arbeiterinnen sind alle Lohn-, Entgeltempfänger  
(-innen), unabhängig von der Lohnzahlungs- und Lohnab-
rechnungsperiode, die der Versicherungspflicht in der Arbei-
terrentenversicherung unterliegen. Dazu zählen auch die auf 
der Lohnliste geführten Lohnempfänger(-innen), die aufgrund 
besonderer Umstände von der Versicherungspflicht in der 
Arbeiterrentenversicherung befreit sind. 

Vollzeitbeschäftigte Arbeiter, Arbeiterinnen sind Arbeiter, Ar-
beiterinnen mit einem Arbeitsvertrag über die volle tarifliche 
oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit, 

Einbezogen sind auch: 

− Arbeiter/Arbeiterinnen, die sich während der Lohnab-
rechnungsperiode in bezahltem Urlaub befinden; 

− Familienangehörige des selbständigen Handwerkers, 
wenn sie in einem arbeiterrentenversicherungspflichti-
gem Arbeitsverhältnis zum Betrieb stehen und nach be-
triebsüblichen Bedingungen entlohnt werden und 

− die von Kurzarbeit betroffenen Arbeiter und Arbeiterinnen 
mit gekürzten Löhnen und Arbeitszeiten. 

Nicht erfasst werden z.B.  

Arbeiter oder Arbeiterinnen, die 
− wegen Krankheit (nach Ablauf der Lohnfortzahlung), Ein-

stellung, Entlassung oder aus anderen Gründen für mehr 
als drei Tage des Lohnabrechnungszeitraums keinen 
Lohn bezogen haben, 

− teilzeitbeschäftigte Arbeiter/-innen, das sind Arbeiter/ 
-innen, deren Arbeitsverhältnis eine kürzere als die volle 
betriebsübliche /tarifliche Wochenarbeitszeit vorsieht,  

− mithelfende Familienangehörige, die nicht in einem 
arbeiterrentenversicherungspflichtigen Arbeitsverhältnis 
stehen,  

− Auszubildende, 
− Heimarbeiter/-innen, Zwischenmeister/-innen, 
− Praktikanten und Volontäre. 

Die bezahlten Wochenstunden umfassen die tatsächlich ge-
leisteten und bezahlten Arbeitsstunden sowie die bezahlten 
Ausfallstunden. Die tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden 
sind die am Arbeitsplatz verbrachten Zeiten abzüglich be-
trieblich geregelter Ruhepausen (wie z.B. die Mittagspause) 
soweit diese Pausen nicht als Arbeitszeit gelten. Bezahlte 
Ausfallstunden sind die bezahlten, aber nicht geleisteten Ar-
beitsstunden, z.B. für gesetzliche Feiertage, Urlaub, Krank-
heitstage, Freizeit aus betrieblichen oder persönlichen Grün-
den (Betriebsversammlungen, Betriebsausflüge, Arztbesu-
che, Familienfeiern u.ä.). 
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Bezahlte Mehrarbeitsstunden sind bezahlte Arbeitsstunden, 
die über die regelmäßig betrieblich/tariflich vereinbarte Ar-
beitszeit hinaus geleistet und nicht mit Freizeit an anderen 
Tagen ausgeglichen werden, unabhängig davon, ob für diese 
Stunden ein Zuschlag bezahlt wird. 

Der Bruttoverdienst umfasst alle Lohnbestandteile, die dem 
Arbeitnehmer/der Arbeitnehmerin laufend (je Lohnabrech-
nungsperiode) vom Arbeitgeber gezahlt werden. Der Brutto-
verdienst umfasst damit alle für den Erhebungszeitraum ef-
fektiv gezahlten laufenden Beträge, das ist der tarifliche oder 
frei vereinbarte Lohn einschließlich tariflicher und außerta-
riflicher Leistungs-, Sozial- und sonstiger Zulagen und Zu-
schläge, ferner der steuerliche Wert aus überlassenen Natu-
ralleistungen (freie Kost oder Unterkunft). 

Zum Bruttoverdienst gehören z.B. auch 

− lohnsteuerpflichtige Auslösungen, 

− in monatlichen Teilbeträgen gezahlte Gratifikationen, Jah-
resprämien, 13. Monatslohn, Gewinnbeteiligungen u.ä., 

− vom Arbeitgeber aufgebrachte monatliche vermögens-
wirksame Leistungen, 

− vom Arbeitgeber übernommene Arbeitnehmeranteile der 
Beiträge zur Sozialversicherung und die freiwillig über-
nommene Lohnsteuer, 

− im Lohnabrechnungszeitraum einbehaltene Beträge zur 
Rückzahlung von Darlehen, Vorschüssen, u.ä. 

− der steuerliche Wert gewährter freier Kost und/oder Un-
terkunft. Als volle Kost ist die regelmäßige Abgabe von 
mindestens drei Mahlzeiten täglich anzusehen. Frühs-
tück allein oder gelegentlich verabreichte Mahlzeiten 
bleiben außer Betracht.  

− Vergütungen für außerhalb der Arbeitszeit stattfindende 
Betriebsversammlungen, 

− das Urlaubsentgelt der Maler und Lackierer, auch wenn 
es von der Urlaubskasse des Maler- und Lackiererhand-
werks erstattet wird. 

Nicht zum Bruttoverdienst rechnen z.B. 

− alle Beträge, die nicht der Arbeitstätigkeit in der Erhe-
bungszeit zuzuschreiben sind, z.B. Vorschüsse, Nach-
zahlungen, Auszahlungen und Rückzahlungen von Darle-
hen,  

− die von den Arbeitgebern des Baugewerbes an die Zu-
satzversorgungskassen des Baugewerbes abzuführenden 
Beträge für Zusatzversorgung, Lohnausgleich, Urlaub, 
Berufsausbildung und Winterbauförderung, 

− Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung, 
− Spesenersatz, Zuschläge für eigenes Werkzeug, Wege-

geld, 
− Zahlungen aus betriebseigenen oder fiskalischen Mitteln 

als Unterstützung oder Beihilfe für betriebsbedingte Ar-
beitszeiteinschränkungen, wie z.B. Kurzarbeit, 

− Trennungsentschädigung, 
− Auslösungen usw.,  
− Prämien für Verbesserungsvorschläge, 
− nicht laufend (monatlich) gezahlte vermögenswirksame 

Leistungen, 
− Urlaubsgeld,  
− Naturalleistungen (außer freier Kost oder freier Unter-

kunft), 
− alle einmaligen Zahlungen, wie z.B. Gratifikationen, Jah-

resabschlussprämien, Gewinnbeteiligungen, es sei denn, 
sie werden in monatlichen Teilbeträgen laufend bezahlt. 

Mit der repräsentativen Neuauswahl der Betriebe zum Mai 
1997 wurde die Erhebung nicht nur auf die Frauen in den 
ausgewählten Gewerbezweigen erweitert, sondern auch die 
Abgrenzung der Arbeitergruppen geändert. Bis zum Be-
richtsmonat Mai 1996 wurden den Gesellen auch die Fach-
arbeiter zugeordnet, d.h. die Personen, die eine – dem Ge-
sellenbrief entsprechende – Facharbeiterprüfung abgelegt 
haben. Ab Berichtsmonat Mai 1997 ist dieser Personenkreis 
den Übrigen Arbeitern zugeordnet. Zugleich wird in der Erhe-
bung auf die Gliederung nach Jung- und Vollgesellen verzich-
tet. 

Zu den Gesellen der handwerklichen Fachrichtung gehören in 
erster Linie die Personen, die in dem Handwerk, das der sie 
beschäftigende Handwerker selbständig ausübt, die Gesel-
lenprüfung abgelegt haben. Zu diesen zählen auch diejeni-
gen Personen, die zwar keine Gesellenprüfung abgelegt ha-
ben, aber aufgrund langjähriger Berufserfahrung in der glei-
chen Weise wie gelernte Gesellen vollwertig tätig und diesen 
im Betrieb gleichgestellt sind. 

Übrige Arbeiter/-innen sind Arbeiter/-innen, die die o.g. Vor-
aussetzungen nicht erfüllen, d.h. vor allem Facharbeiter 
(ohne Gesellenbrief), Gesellen anderer handwerklicher Fach-
richtungen, Fahrpersonal, Betriebsarbeiter/innen, angelernte 
und ungelernte Arbeiter sowie Hilfsarbeiter.  

Arbeiter/-innen sind in den Ergebnistabellen die Zusammen-
fassung von Gesellen und übrigen Arbeiter(n)/-innen. 



Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Std. % Eur % Eur % Eur %

Gesellen 2)........ 39,1 -0,6 0,6 -0,1 12,47 +0,2 487 -0,5 2 117 -0,5
Männer.... 39,1 -0,6 0,6 -0,1 12,55 +0,2 490 -0,4 2 131 -0,4
Frauen..... 39,4 -0,7 0,5 -0,0 9,60 -0,9 378 -1,6 1 642 -1,6

Übrige Arbeiter.. 39,4 -1,0 0,9 -0,2 10,47 +1,8 413 +0,7 1 793 +0,7
Männer.... 39,4 -1,5 1,1 -0,3 11,16 +1,6 439 +0,1 1 909 +0,1
Frauen..... 39,5 +0,3 0,5 -0,0 8,52 +2,3 337 +2,6 1 462 +2,6

Arbeiter............ 39,1 -0,7 0,7 -0,1 12,20 +0,3 477 -0,4 2 074 -0,4
Männer.... 39,1 -0,7 0,7 -0,1 12,41 +0,3 485 -0,4 2 107 -0,4
Frauen..... 39,4 -0,1 0,5 -0,0 8,96 +1,0 353 +0,9 1 535 +0,9

Gesellen 2)........ 39,0 -1,6 0,2 -0,0 12,97 +1,0 506 -0,6 2 197 -0,6
Männer.... 39,0 -1,6 0,2 -0,0 12,98 +1,0 506 -0,6 2 199 -0,6
Frauen..... 39,2 -1,6 0,3 +0,1 12,55 +0,5 491 -1,1 2 135 -1,1

Übrige Arbeiter.. 39,0 -2,7 0,5 -0,0 11,71 +6,9 457 +4,1 1 984 +4,1
Männer.... 39,0 -3,5 0,5 -0,0 11,76 +4,7 459 +1,0 1 993 +1,0
Frauen..... 38,8 +4,5 0,0 X 10,45 +26,4 405 +32,1 1 760 +32,1

Arbeiter............ 39,0 -1,7 0,2 -0,0 12,87 +1,7 502 -0,1 2 180 -0,1
Männer.... 39,0 -1,8 0,2 -0,0 12,88 +1,4 502 -0,4 2 182 -0,4
Frauen..... 39,1 +0,9 0,2 +0,1 12,18 +11,8 476 +12,8 2 070 +12,8

Gesellen 2)........ 39,4 -1,2 1,1 -0,2 12,69 +0,5 499 -0,7 2 170 -0,7
Männer.... 39,4 -1,2 1,1 -0,2 12,69 +0,5 500 -0,7 2 171 -0,7
Frauen..... 37,6 +0,3 0,1 -0,2 11,64 -1,1 437 -0,8 1 901 -0,8

Übrige Arbeiter.. 39,7 -1,2 1,3 -0,3 11,15 +1,8 443 +0,5 1 924 +0,5
Männer.... 39,8 -1,4 1,4 -0,3 11,20 +1,5 446 +0,1 1 939 +0,1
Frauen..... 37,9 +0,3 0,3 +0,2 10,38 +5,9 394 +6,3 1 711 +6,3

Arbeiter............ 39,4 -1,2 1,2 -0,2 12,44 +0,6 490 -0,6 2 131 -0,6
Männer.... 39,4 -1,2 1,2 -0,2 12,47 +0,6 492 -0,7 2 136 -0,7
Frauen..... 37,8 +0,3 0,2 +0,1 10,76 +3,7 407 +4,0 1 768 +4,0

Gesellen 2)........ 38,6 -0,5 0,5 -0,1 12,39 +0,4  479 -0,0 2 079 -0,0
Männer.... 38,6 -0,5 0,5 -0,1 12,40 +0,5  479 -0,0 2 082 -0,0
Frauen..... 39,4 +2,7 0,2 -0,2 9,06 -2,5  358 +0,1 1 553 +0,1

Übrige Arbeiter.. 38,4 -2,5 0,5 -0,2 10,79 +2,1  414 -0,4 1 799 -0,4
Männer.... 38,4 -2,4 0,6 -0,2 11,06 +2,1  425 -0,3 1 847 -0,3
Frauen..... 38,1 -3,2 0,2 +0,1 8,71 +2,3  332 -0,9 1 441 -0,9

Arbeiter............ 38,6 -0,7 0,5 -0,1 12,23 +0,6  472 -0,1 2 051 -0,1
Männer.... 38,6 -0,6 0,5 -0,1 12,29 +0,6  474 -0,0 2 061 -0,0
Frauen..... 38,4 -1,7 0,2 +0,1 8,81 +1,4  339 -0,3 1 471 -0,3

Gesellen 2)........ 38,6 -0,4 0,4 +0,0 13,04 +0,1 503 -0,3 2 186 -0,3
Männer.... 38,6 -0,4 0,4 +0,0 13,04 +0,1 503 -0,3 2 186 -0,3
Frauen..... (38,2) (-2,5) (0,0) (-0,0) (11,83) (+8,3)  (452) (+5,6) (1 964) (+5,6)

Übrige Arbeiter.. 38,4 -1,0 0,4 -0,1 11,54 -0,5 444 -1,5 1 927 -1,5
Männer.... 38,4 -1,2 0,4 -0,2 11,61 -1,4 446 -2,6 1 939 -2,6
Frauen..... 38,4 +1,7 0,6 +0,5 10,13 +22,8 389 +25,0 1 689 +25,0

Arbeiter............ 38,6 -0,4 0,4 -0,0 12,94 +0,1 499 -0,3 2 168 -0,3
Männer.... 38,6 -0,4 0,4 -0,0 12,95 +0,0 499 -0,4 2 170 -0,4
Frauen..... 38,3 +0,7 0,4 +0,4 10,67 +20,2 409 +21,0 1 777 +21,0

Gesellen 2)........ 38,7 -1,1 0,5 +0,0 12,95 +0,5 501 -0,6 2 176 -0,6
Männer.... 38,7 -1,1 0,5 +0,0 12,95 +0,5 501 -0,7 2 177 -0,7
Frauen..... / / / / / / / / / /

Übrige Arbeiter.. 38,0 -2,1 0,7 +0,2 11,08 -0,7 421 -2,8 1 828 -2,8
Männer.... 37,9 -1,3 0,6 +0,1 11,14 -0,8 422 -3,1 1 834 -3,1
Frauen..... 39,3 (-0,3) 1,7  X 10,32 (+11,8) 406 (+11,5) 1 764 (+11,5)

Arbeiter............ 38,6 -1,2 0,5 +0,1 12,74 +0,5 492 -0,8 2 137 -0,8
Männer.... 38,6 -1,2 0,5 +0,0 12,76 +0,5 493 -0,8 2 140 -0,8
Frauen..... 39,1 (-1,0) 1,4 (+1,4) 10,63 (+12,8) 416 (+11,7) 1 806 (+11,7)

*) Ab Mai 1997 neuer Berichtskreis. Der Vergleich zu früheren Jahren ist damit eingeschränkt.-
1) Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerksordnung als Handwerk betrieben werden können.-
2) ... der handwerklichen Fachrichtung

015

V e r d i e n s t e r h e b u n g   i m   H a n d w e r k
1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/-innen im Handwerk

nach  Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)

Berichtsmonat Mai 2005
1.1 Deutschland

dar.
Mehrarbeitsstunden

stunden- wochen- monats-

018

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Bezahlte Wochenstunden Durchschnittlicher Brutto-

Insgesamt
verdienst

Std.

015, 018, 026, 031, 032, 033, 035, 052, 083, 085
Alle ausgewählten Gewerbe des Handwerks

Maler und Lackierer

Metallbauer

026
Kraftfahrzeugmechaniker

031, 032
Klempner, Gas- und Wasserinstallateure

031
Klempner
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Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Std. % Eur % Eur % Eur %

Gesellen 2)........ 38,6 -0,3 0,4 +0,0 13,05 +0,0 503 -0,3 2 187 -0,3
Männer.... 38,6 -0,3 0,4  - 13,05 +0,0 503 -0,2 2 187 -0,2
Frauen.....  / /   - X / / / / / /

Übrige Arbeiter.. 38,5 -0,7 0,3 -0,2 11,65 -0,5 449 -1,2 1 951 -1,2
Männer.... 38,6 -0,9 0,4 -0,3 11,72 -1,6 452 -2,5 1 963 -2,5
Frauen..... (37,9) (+1,3)   - X (10,04) (+24,2)  (381) (+25,8) (1 654) (+25,8)

Arbeiter............ 38,6 -0,3 0,4 -0,0 12,97 +0,1 500 -0,3 2 172 -0,3
Männer.... 38,6 -0,3 0,4 -0,0 12,98 -0,0 500 -0,3 2 174 -0,3
Frauen..... (38,0) (+0,7)              - X (10,69) (+22,0)  (406) (+22,9) (1 766) (+22,9)

Gesellen 2)........ 38,7 -0,8 0,4 -0,1 12,75 +0,6 493 -0,2 2 140 -0,2
Männer.... 38,7 -0,8 0,4 -0,1 12,75 +0,6 493 -0,2 2 141 -0,2
Frauen..... (39,3) (-1,7) (0,5) (+0,5) (11,20) (+4,3) (440) (+2,5) (1914) (+2,5)

Übrige Arbeiter.. 38,4 -2,6 0,4 -0,8 12,14 -2,6 467 -5,1 2 027 -5,1
Männer.... 38,6 -2,3 0,4 -0,9 12,13 -3,3 468 -5,5 2 034 -5,5
Frauen..... (34,8) (-8,1) (0,3) (+0,3) (12,48) (+17,8)  (435) (+8,3) (1 888) (+8,3)

Arbeiter............ 38,6 -0,9 0,4 -0,1 12,72 +0,5 491 -0,4 2 135 -0,4
Männer.... 38,6 -0,9 0,4 -0,1 12,72 +0,5 492 -0,4 2 136 -0,4
Frauen..... 37,3 (-3,3) 0,4 (+0,4) 11,74 (+10,3) 438 (+6,6) 1 902 (+6,6)

Gesellen 2)........ 39,0 -0,8 0,8 -0,1 12,33 -0,8 480 -1,6 2 088 -1,6
Männer.... 39,0 -0,8 0,8 -0,1 12,33 -0,7 481 -1,6 2 088 -1,6
Frauen..... 39,1 +2,6 0,3 +0,1 11,40 -2,9 446 -0,4 1 936 -0,4

Übrige Arbeiter.. 39,8 -3,1 2,0 -0,5 10,38 -1,1 414 -4,2 1 797 -4,2
Männer.... 40,0 -3,1 2,1 -0,6 10,36 -1,5 415 -4,5 1 802 -4,5
Frauen..... 36,9 -2,8 0,1 -0,0 10,70 +4,4 395 +1,5 1 715 +1,5

Arbeiter............ 39,0 -0,9 0,9 -0,1 12,21 -0,9 476 -1,8 2 070 -1,8
Männer.... 39,0 -0,9 0,9 -0,1 12,21 -0,9 477 -1,8 2 072 -1,8
Frauen..... 37,8 -0,7 0,2 +0,0 10,99 +0,9 415 +0,3 1 803 +0,3

Gesellen 2)........ 39,6 +1,4 0,7 +0,0 12,60 -0,6 499 +0,8 2 170 +0,8
Männer.... 39,6 +1,4 0,7 +0,0 12,61 -0,6 500 +0,7 2 172 +0,7
Frauen..... 39,1 +1,5 0,2 -0,2 11,39 +2,4 446 +4,0 1 937 +4,0

Übrige Arbeiter.. 39,3 +1,6 0,5 -0,1 11,21 -1,0 440 +0,6 1 914 +0,6
Männer.... 39,2 +1,5 0,5 -0,1 11,45 -0,6 449 +0,9 1 952 +0,9
Frauen..... 40,0 +3,7 0,6 +0,4 7,73 -13,2 309 -10,0 1 344 -10,0

Arbeiter............ 39,6 +1,4 0,6 +0,0 12,46 -0,5 493 +0,8 2 144 +0,8
Männer.... 39,6 +1,4 0,7 +0,0 12,50 -0,6 495 +0,8 2 151 +0,8
Frauen..... 39,5 +2,5 0,4 +0,1 9,77 -3,0 386 -0,7 1 678 -0,7

Gesellen 2)........ 40,0 -0,5 1,0 -0,1 11,23 +0,3  450 -0,1 1 953 -0,1
Männer.... 40,2 -0,4 1,1 -0,1 11,74 +0,8  471 +0,4 2 048 +0,4
Frauen..... 39,5 -0,9 0,6 -0,1 9,23 -0,9  365 -1,8 1 585 -1,8

Übrige Arbeiter.. 40,0 +0,9 0,9 -0,3 9,84 +3,0  393 +4,0 1 709 +4,0
Männer.... 40,3 +1,1 1,2 -0,6 11,08 +3,0  446 +4,1 1 939 +4,1
Frauen..... 39,7 +0,7 0,6 -0,0 8,44 +2,2  335 +2,9 1 455 +2,9

Arbeiter............ 40,0 +0,0 1,0 -0,2 10,71 +1,1  429 +1,1 1 863 +1,1
Männer.... 40,2 +0,0 1,1 -0,2 11,55 +1,3  464 +1,3 2 018 +1,3
Frauen..... 39,6 +0,0 0,6 -0,0 8,77 +0,9  348 +0,9 1 510 +0,9

Gesellen 2)........ 39,6 -1,3 0,5 -0,1 11,31 +0,8  447 -0,6 1 943 -0,6
Männer.... 39,6 -1,4 0,5 -0,1 11,73 +1,0  464 -0,4 2 018 -0,4
Frauen..... 39,3 -1,0 0,4 +0,0 8,88 -1,3  349 -2,2 1 517 -2,2

Übrige Arbeiter.. 39,4 -3,1 1,1 -0,0 9,27 +5,0  365 +1,8 1 585 +1,8
Männer.... 38,9 -6,6 1,9 +0,1 10,56 +8,6  410 +1,5 1 784 +1,5
Frauen..... 39,8 -0,2 0,5 -0,2 8,24 +1,4  327 +1,2 1 423 +1,2

Arbeiter............ 39,5 -1,9 0,7 -0,0 10,59 +1,7  418 -0,2 1 816 -0,2
Männer.... 39,4 -2,5 0,8 +0,0 11,47 +2,2  452 -0,3 1 965 -0,3
Frauen..... 39,6 -0,5 0,4 -0,1 8,45 +0,3  335 -0,2 1 454 -0,2

*) Ab Mai 1997 neuer Berichtskreis. Der Vergleich zu früheren Jahren ist damit eingeschränkt.-
1) Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerksordnung als Handwerk betrieben werden können.-
2) ... der handwerklichen Fachrichtung

032

Insgesamt
dar.

Mehrarbeitsstunden
stunden- wochen- monats-

verdienst

083

Gas- und Wasserinstallateure

033
Zentralheizungs- und Lüftungsbauer

035

V e r d i e n s t e r h e b u n g   i m   H a n d w e r k
1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/-innen im Handwerk

nach  Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)

Berichtsmonat Mai 2005
1.1 Deutschland

Std.

Bäcker

085
Fleischer

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Bezahlte Wochenstunden Durchschnittlicher Brutto-

Elektroinstallateure

052
Tischler
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Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Std. % Eur % Eur % Eur %

Gesellen 2)........ 38,9 -0,6 0,7 -0,1 13,22 -0,0 514 -0,6 2 234 -0,6
Männer.... 38,9 -0,6 0,7 -0,1 13,30 +0,0 517 -0,6 2 246 -0,6
Frauen..... 39,0 -0,7 0,4 -0,1 10,42 -0,6 407 -1,3 1 768 -1,3

Übrige Arbeiter.. 39,3 -1,1 1,1 -0,2 11,21 +1,9 440 +0,8 1 913 +0,8
Männer.... 39,3 -1,7 1,2 -0,3 11,71 +1,6 460 -0,1 1 998 -0,1
Frauen..... 39,3 +0,8 0,6 -0,0 9,49 +2,7 373 +3,5 1 619 +3,5

Arbeiter............ 38,9 -0,7 0,7 -0,1 12,96 +0,2 505 -0,5 2 192 -0,5
Männer.... 38,9 -0,7 0,7 -0,1 13,13 +0,1 511 -0,6 2 220 -0,6
Frauen..... 39,2 +0,2 0,5 -0,0 9,89 +1,3 387 +1,4 1 683 +1,4

Gesellen 2)........ 38,9 -1,9 0,2 -0,0 13,49 +0,4 525 -1,4 2 280 -1,4
Männer.... 38,9 -1,9 0,2 -0,0 13,50 +0,4 525 -1,4 2 282 -1,4
Frauen..... 39,1 -2,4 0,3 +0,1 12,89 -0,0 504 -2,4 2 192 -2,4

Übrige Arbeiter.. 38,9 -3,0 0,6 +0,1 12,36 +8,7 480 +5,4 2 088 +5,4
Männer.... 38,9 -4,0 0,6 +0,1 12,38 +5,8 481 +1,5 2 090 +1,5
Frauen..... 38,7 +5,4 0,0 X 11,94 +42,4 462 +50,0 2 007 +50,0

Arbeiter............ 38,9 -2,0 0,2 -0,0 13,40 +1,3 521 -0,7 2 265 -0,7
Männer.... 38,9 -2,0 0,2 -0,0 13,41 +1,0 522 -1,1 2 267 -1,1
Frauen..... 39,1 +0,9 0,3 +0,1 12,76 +14,0 499 +15,0 2 167 +15,0

Gesellen 2)........ 39,1 -1,3 1,2 -0,3 13,60 +0,4 532 -0,9 2 311 -0,9
Männer.... 39,1 -1,3 1,2 -0,3 13,61 +0,4 532 -0,9 2 313 -0,9
Frauen..... 37,1 +0,2 0,1 -0,3 12,06 +0,1 447 +0,4 1 942 +0,4

Übrige Arbeiter.. 39,8 -1,0 1,6 -0,3 11,78 +1,4 469 +0,4 2 036 +0,4
Männer.... 40,0 -1,1 1,7 -0,3 11,83 +1,2 473 +0,1 2 055 +0,1
Frauen..... 37,5 +0,1 0,3 +0,1 10,95 +4,7 411 +4,8 1 784 +4,8

Arbeiter............ 39,2 -1,3 1,3 -0,3 13,32 +0,4 522 -0,8 2 269 -0,8
Männer.... 39,2 -1,3 1,3 -0,3 13,35 +0,4 524 -0,9 2 276 -0,9
Frauen..... 37,4 +0,2 0,2 +0,0 11,28 +3,2 421 +3,4 1 830 +3,4

Gesellen 2)........ 38,2 -0,6 0,5 -0,1 13,30 +0,5  508 -0,0 2 209 -0,0
Männer.... 38,2 -0,6 0,5 -0,1 13,31 +0,5  509 -0,0 2 211 -0,0
Frauen..... (38,6) (+1,7) (0,2) (-0,2) (10,13) (+3,6) ( 391) (+5,4) (1 700) (+5,4)

Übrige Arbeiter.. 38,0 -2,6 0,7 -0,2 11,76 +1,4  446 -1,2 1 940 -1,2
Männer.... 38,1 -2,4 0,7 -0,2 11,90 +1,6  453 -0,9 1 969 -0,9
Frauen..... 37,0 -3,6 0,2 +0,1 10,34 -0,0  383 -3,7 1 662 -3,7

Arbeiter............ 38,2 -0,7 0,5 -0,1 13,16 +0,6  503 -0,2 2 185 -0,2
Männer.... 38,2 -0,7 0,5 -0,0 13,19 +0,6  504 -0,1 2 191 -0,1
Frauen..... 37,5 -2,0 0,2 +0,0 10,27 +1,1  385 -1,0 1 673 -1,0

Gesellen 2)........ 38,5 -0,2 0,5 +0,0 13,69 -0,4 527 -0,6 2 289 -0,6
Männer.... 38,5 -0,2 0,5 +0,0 13,70 -0,4 527 -0,6 2 289 -0,6
Frauen..... (38,1)     / (0,0)     / (11,86)     /  (452)     / (1 965)     /

Übrige Arbeiter.. 38,2 -1,3 0,5 -0,2 12,19 -1,5 466 -2,7 2 025 -2,7
Männer.... 38,2 -1,5 0,5 -0,2 12,23 -2,0 468 -3,5 2 032 -3,5
Frauen..... 38,0 (+5,8) 0,8 (+0,7) 11,29 (+21,1) 429 (+28,2) 1 863 (+28,2)

Arbeiter............ 38,5 -0,3 0,5 +0,0 13,60 -0,4 523 -0,7 2 272 -0,7
Männer.... 38,5 -0,3 0,5 +0,0 13,61 -0,5 523 -0,8 2 274 -0,8
Frauen..... 38,0 +3,2 0,5 +0,4 11,51 +14,8 438 +18,5 1 902 +18,5

Gesellen 2)........ 38,5 -1,1 0,5 +0,0 13,59 -0,2 523 -1,3 2 273 -1,3
Männer.... 38,5 -1,1 0,5 +0,0 13,60 -0,2 523 -1,3 2 274 -1,3
Frauen..... / / / / / / / / / /

Übrige Arbeiter.. 37,8 -2,3 0,8 +0,3 11,27 -1,4 426 -3,7 1 853 -3,7
Männer.... 37,7 -2,6 0,7 +0,2 11,30 -0,9 426 -3,5 1 853 -3,5
Frauen..... 39,1 / 2,1 X 10,91 / 427 / 1 854 /

Arbeiter............ 38,4 -1,3 0,5 +0,1 13,31 -0,2 511 -1,5 2 222 -1,5
Männer.... 38,4 -1,3 0,5 +0,0 13,34 -0,1 512 -1,4 2 226 -1,4
Frauen..... 38,9 (+0,8) 1,7 (+1,6) 11,10 (-10,8) 431 (-10,1) 1 875 (-10,1)

*) Ab Mai 1997 neuer Berichtskreis. Der Vergleich zu früheren Jahren ist damit eingeschränkt.-
1) Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerksordnung als Handwerk betrieben werden können.-
2) ... der handwerklichen Fachrichtung

031, 032
Klempner, Gas- und Wasserinstallateure

031
Klempner

018
Metallbauer

026
Kraftfahrzeugmechaniker

015, 018, 026, 031, 032, 033, 035, 052, 083, 085
Alle ausgewählten Gewerbe des Handwerks

015
Maler und Lackierer

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Bezahlte Wochenstunden Durchschnittlicher Brutto-

Insgesamt
dar.

Mehrarbeitsstunden
stunden- wochen- monats-

verdienst

Std.

V e r d i e n s t e r h e b u n g   i m   H a n d w e r k
1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/-innen im Handwerk

nach  Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)

Berichtsmonat Mai 2005
1.2 Früheres Bundesgebiet
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Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Std. % Eur % Eur % Eur %

Gesellen 2)........ 38,5 -0,1 0,5 +0,0 13,71 -0,4 527 -0,5 2 291 -0,5
Männer.... 38,5 -0,1 0,5 +0,0 13,71 -0,4 527 -0,5 2 291 -0,5
Frauen.....  / /   - X / / / / / /

Übrige Arbeiter.. 38,3 -1,0 0,4 -0,3 12,44 -1,5 477 -2,5 2 072 -2,5
Männer.... 38,4 -1,2 0,4 -0,3 12,47 -2,5 479 -3,7 2 080 -3,7
Frauen..... (37,3) (+4,6)  - X (11,52) (+29,2)  (430) (+35,1) (1 868) (+35,1)

Arbeiter............ 38,5 -0,2 0,5 -0,0 13,64 -0,5 524 -0,6 2 278 -0,6
Männer.... 38,5 -0,2 0,5 -0,0 13,64 -0,5 525 -0,7 2 280 -0,7
Frauen..... (37,7) (+3,0)  - X (11,67) (+20,6)  (440) (+24,2) (1 913) (+24,2)

Gesellen 2)........ 38,4 -1,0 0,5 -0,1 13,61 +0,5 522 -0,5 2 269 -0,5
Männer.... 38,4 -1,0 0,5 -0,1 13,61 +0,6 522 -0,4 2 270 -0,4
Frauen..... (38,6)  / (0,3) / (11,05) /  (427) / (1 853) /

Übrige Arbeiter.. 38,3 -2,7 0,5 -1,0 12,65 -4,2 484 -6,7 2 104 -6,7
Männer.... 38,5 -2,4 0,5 -1,0 12,65 -4,6 487 -6,9 2 114 -6,9
Frauen..... (34,3) (-8,3) (0,3) (+0,3) (12,59) (+9,2)  (432) (+0,1) (1 878) (+0,1)

Arbeiter............ 38,4 -1,1 0,5 -0,1 13,56 +0,3 520 -0,8 2 261 -0,8
Männer.... 38,4 -1,1 0,5 -0,1 13,57 +0,3 521 -0,8 2 262 -0,8
Frauen..... 36,4 (-4,3) 0,3 (+0,3) 11,78 (+1,5) 429 (-2,8) 1 866 (-2,8)

Gesellen 2)........ 38,8 -0,7 0,9 -0,1 13,12 -1,0 510 -1,8 2 215 -1,8
Männer.... 38,8 -0,8 0,9 -0,1 13,12 -1,0 510 -1,8 2 215 -1,8
Frauen..... (38,8) (+4,1) (0,5) (+0,3) (13,15) (-2,5)  (510) (+1,5) (2 216) (+1,5)

Übrige Arbeiter.. 39,6 -4,0 2,1 -0,9 10,92 -1,8 433 -5,7 1 882 -5,7
Männer.... 39,9 -4,1 2,2 -1,0 10,91 -2,0 435 -6,1 1 890 -6,1
Frauen..... 36,4 -4,1 0,2 (-0,0) 11,09 (+2,6) 403 -1,6 1 753 -1,6

Arbeiter............ 38,9 -0,9 1,0 -0,1 12,99 -1,2 505 -2,1 2 195 -2,1
Männer.... 38,9 -0,9 1,0 -0,1 13,00 -1,2 506 -2,1 2 197 -2,1
Frauen..... 37,1 -1,5 0,3 +0,1 11,77 +0,1 437 -1,3 1 900 -1,3

Gesellen 2)........ 39,4 +1,6 0,7 +0,0 13,22 -0,8 521 +0,7 2 264 +0,7
Männer.... 39,4 +1,6 0,7 +0,0 13,23 -0,9 521 +0,6 2 266 +0,6
Frauen..... 38,9 +1,5 0,3 -0,2 12,11 +5,9 471 +6,7 2 048 +6,7

Übrige Arbeiter.. 38,8 +1,3 0,6 -0,2 12,05 -0,7 468 +0,6 2 032 +0,6
Männer.... 38,8 +1,2 0,6 -0,2 12,15 -0,4 472 +0,7 2 049 +0,7
Frauen..... 38,3 +3,5 0,4 +0,3 9,20 -15,6 352 -12,6 1 529 -12,6

Arbeiter............ 39,4 +1,6 0,7 +0,0 13,11 -0,8 516 +0,8 2 242 +0,8
Männer.... 39,4 +1,6 0,7 +0,0 13,13 -0,8 517 +0,7 2 246 +0,7
Frauen..... 38,7 +2,3 0,3 -0,0 11,28 -0,3 437 +2,0 1 899 +2,0

Gesellen 2)........ 39,9 -0,3 1,0 -0,1 11,99 +0,5  479 +0,2 2 082 +0,2
Männer.... 40,1 -0,2 1,1 -0,1 12,37 +0,9  496 +0,7 2 155 +0,7
Frauen..... 39,3 -0,6 0,6 -0,1 10,16 -1,0  399 -1,7 1 733 -1,7

Übrige Arbeiter.. 40,0 +1,4 1,0 -0,4 10,62 +3,0  425 +4,5 1 845 +4,5
Männer.... 40,2 +1,3 1,3 -0,7 11,46 +2,8  461 +4,2 2 004 +4,2
Frauen..... 39,6 +1,4 0,6 +0,0 9,37 +2,6  372 +4,0 1 614 +4,0

Arbeiter............ 40,0 +0,3 1,0 -0,2 11,49 +1,2  459 +1,5 1 995 +1,5
Männer.... 40,1 +0,2 1,1 -0,3 12,11 +1,3  486 +1,5 2 111 +1,5
Frauen..... 39,5 +0,5 0,6 -0,0 9,71 +1,0  383 +1,6 1 665 +1,6

Gesellen 2)........ 39,4 -1,3 0,4 -0,1 11,95 +1,1  471 -0,3 2 045 -0,3
Männer.... 39,5 -1,4 0,4 -0,1 12,33 +1,2  487 -0,2 2 114 -0,2
Frauen..... 38,9 -1,2 0,1 -0,1 9,48 +1,1  368 -2,2 1 600 -2,2

Übrige Arbeiter.. 39,1 -3,8 1,3 +0,0 10,03 +5,7  392 +1,7 1 705 +1,7
Männer.... 38,7 -7,1 2,0 +0,2 10,84 +9,3  420 +1,6 1 824 +1,6
Frauen..... 39,5 -0,1 0,6 -0,2 9,14 +1,3  361 +1,2 1 570 +1,2

Arbeiter............ 39,3 -2,1 0,7 -0,0 11,31 +2,1  444 -0,1 1 931 -0,1
Männer.... 39,3 -2,7 0,8 +0,0 11,99 +2,5  471 -0,2 2 046 -0,2
Frauen..... 39,3 -0,5 0,4 -0,1 9,26 +0,3  364 -0,2 1 581 -0,2

*) Ab Mai 1997 neuer Berichtskreis. Der Vergleich zu früheren Jahren ist damit eingeschränkt.-
1) Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerksordnung als Handwerk betrieben werden können.-
2) ... der handwerklichen Fachrichtung

083
Bäcker

085
Fleischer

035
Elektroinstallateure

052
Tischler

032
Gas- und Wasserinstallateure

033
Zentralheizungs- und Lüftungsbauer

V e r d i e n s t e r h e b u n g   i m   H a n d w e r k
1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/-innen im Handwerk

nach  Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)

Berichtsmonat Mai 2005
1.2 Früheres Bundesgebiet

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Bezahlte Wochenstunden Durchschnittlicher Brutto-

Insgesamt
dar.

Mehrarbeitsstunden
stunden- wochen- monats-

verdienst

Std.
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Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Std. % Eur % Eur % Eur %

Gesellen 2)........ 39,9 -0,6 0,5 -0,1 9,09 +0,3 363 -0,3 1 577 -0,3
Männer.... 39,9 -0,5 0,4 -0,1 9,16 +0,4 366 -0,2 1 590 -0,2
Frauen..... 40,4 -0,9 0,8 +0,0 7,31 +0,2 295 -0,7 1 281 -0,7

Übrige Arbeiter.. 39,9 -0,8 0,4 -0,1 7,81 +0,5 312 -0,3 1 355 -0,3
Männer.... 39,9 -0,9 0,5 -0,2 8,65 +0,5 345 -0,4 1 500 -0,4
Frauen..... 39,9 -0,7 0,3 -0,0 6,48 +1,8 259 +1,1 1 125 +1,1

Arbeiter............ 39,9 -0,6 0,4 -0,1 8,89 +0,3 355 -0,3 1 542 -0,3
Männer.... 39,9 -0,6 0,4 -0,1 9,11 +0,4 364 -0,2 1 580 -0,2
Frauen..... 40,1 -0,8 0,5 -0,0 6,78 +1,4 272 +0,6 1 181 +0,6

Gesellen 2)........ 39,4 -0,4 0,1 -0,1 9,93 +2,3 391 +1,9 1 701 +1,9
Männer.... 39,4 -0,4 0,1 -0,1 9,93 +2,3 391 +1,9 1 701 +1,9
Frauen..... (39,4) (+3,5)  - X (9,99) (+1,2) (393) (+4,8) (1 710) (+4,8)

Übrige Arbeiter.. 39,6 -1,1 0,1 -0,4 9,98 +3,6 365 +2,4 1 543 +2,4
Männer.... 39,6 -1,0 0,1 -0,5 9,07 +3,4 359 +2,3 1 561 +2,3
Frauen..... (39,0) (-2,3)  - X (7,82) (+4,7) (305) (+2,3) (1 325) (+2,3)

Arbeiter............ 39,5 -0,4 0,1 -0,1 9,82 +2,3 388 +1,9 1 684 +1,9
Männer.... 39,5 -0,5 0,1 -0,1 9,84 +2,3 388 +1,8 1 687 +1,8
Frauen..... 39,2 +1,3  - X 9,14 +1,8 359 +3,2 1 558 +3,2

Gesellen 2)........ 40,3 -0,8 0,9 +0,1 9,37 +0,8 377 +0,0 1 640 +0,0
Männer.... 40,3 -0,8 0,9 +0,1 9,37 +0,8 377 +0,1 1 639 +0,1
Frauen..... (40,0) (+0,9) (0,0) X (9,89) (-7,1)  (395) (-6,3) (1 717) (-6,3)

Übrige Arbeiter.. 39,5 -2,0 0,3 -0,5 9,15 -0,0 362 -2,0 1 572 -2,0
Männer.... 39,5 -2,2 0,3 -0,5 9,23 -0,3 364 -2,5 1 583 -2,5
Frauen..... (40,2) (+2,6) (0,5) X (7,50) (+2,7)  (302) (+5,4) (1 311) (+5,4)

Arbeiter............ 40,1 -1,0 0,8 -0,0 9,33 +0,7 375 -0,3 1 628 -0,3
Männer.... 40,1 -1,0 0,8 -0,0 9,35 +0,7 375 -0,4 1 630 -0,4
Frauen..... 40,2 +2,1 0,3 X 8,29 +0,7 333 +2,8 1 447 +2,8

Gesellen 2)........ 40,0 -0,1 0,4 -0,1 9,35 +0,2  374 +0,1 1 624 +0,1
Männer.... 40,0 -0,2 0,4 -0,1 9,37 +0,3  374 +0,2 1 627 +0,2
Frauen..... (41,0)  / (0,1)  / (7,21)  / (295)  / (1 284)  /

Übrige Arbeiter.. 39,4 -1,9 0,2 -0,3 8,49 +1,4  335 -0,6 1 455 -0,6
Männer.... 39,4 -1,9 0,2 -0,4 8,87 +1,5  350 -0,5 1 520 -0,5
Frauen..... 39,4 -2,0 0,2 +0,2 6,71 -0,5  265 -2,5 1 150 -2,5

Arbeiter............ 39,9 -0,4 0,4 -0,1 9,24 +0,5  369 +0,1 1 603 +0,1
Männer.... 39,9 -0,4 0,4 -0,2 9,31 +0,5  372 +0,1 1 616 +0,1
Frauen..... 39,8 -1,1 0,2 +0,1 6,83 -0,0  272 -0,1 1 181 -0,1

Gesellen 2)........ 39,2 -1,1 0,3 -0,1 9,35 +0,0 366 -1,1 1 592 -1,1
Männer.... 39,2 -1,1 0,3 -0,1 9,35 -0,0 366 -1,1 1 591 -1,1
Frauen..... / / - X / / / / / /

Übrige Arbeiter.. 39,2 +0,2 0,2 -0,0 9,02 +0,6 354 +0,7 1 538 +0,7
Männer.... 39,2 +0,4 0,2 -0,0 9,15 -0,5 359 -0,1 1 559 -0,1
Frauen..... (39,4) (-2,3) - X (7,22) (+4,7)  (284) (+2,2) (1 234) (+2,2)

Arbeiter............ 39,2 -1,0 0,3 -0,1 9,32 +0,1 365 -0,9 1 587 -0,9
Männer.... 39,2 -1,0 0,3 -0,1 9,33 -0,1 366 -1,0 1 589 -1,0
Frauen..... (39,3) (-2,2) - X (7,53) (+8,5)  (296) (+6,1) (1 288) (+6,1)

Gesellen 2)........ 39,7 -0,8 0,5 +0,1 9,74 +0,9 387 +0,1 1 680 +0,1
Männer.... 39,7 -0,8 0,5 +0,1 9,74 +0,7 386 -0,2 1 679 -0,2
Frauen..... / /  - X / / / / / /

Übrige Arbeiter.. 39,2 -0,0 - X 9,54 +4,9 374 +4,8 1 626 +4,8
Männer.... 39,1 +0,3 - X 9,83 +1,9 384 +2,2 1 670 +2,2
Frauen..... / / - X / / / / / /

Arbeiter............ 39,6 -0,8 0,5 +0,1 9,73 +1,2 386 +0,4 1 676 +0,4
Männer.... 39,6 -0,8 0,5 +0,0 9,74 +0,8 386 -0,0 1 678 -0,0
Frauen..... / /  - X / / / / / /

*) Ab Mai 1997 neuer Berichtskreis. Der Vergleich zu früheren Jahren ist damit eingeschränkt.-
1) Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerksordnung als Handwerk betrieben werden können.-
2) ... der handwerklichen Fachrichtung

V e r d i e n s t e r h e b u n g   i m   H a n d w e r k
1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/-innen im Handwerk

nach  Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)

Berichtsmonat Mai 2005
1.3 Neue Länder und Berlin-Ost

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Std.

Bezahlte Wochenstunden Durchschnittlicher Brutto-

Insgesamt
dar.

Mehrarbeitsstunden
stunden- wochen- monats-

verdienst

Maler und Lackierer

018
Metallbauer

031, 032

Kraftfahrzeugmechaniker
026

Klempner, Gas- und Wasserinstallateure

031
Klempner

015, 018, 026, 031, 032, 033, 035, 052, 083, 085
Alle ausgewählten Gewerbe des Handwerks

015
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Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Mai 2005

Zu- bzw.
Abnahme
gegenüber
Mai 2004

Std. % Eur % Eur % Eur %

Gesellen 2)........ 39,1 -1,1 0,2 -0,1 9,29 -0,1 364 -1,2 1 580 -1,2
Männer.... 39,1 -1,1 0,2 -0,1 9,29 -0,1 364 -1,2 1 580 -1,2
Frauen..... . X   - X . X . X . X

Übrige Arbeiter.. 39,2 +0,2 0,2 -0,0 8,96 +0,0 352 +0,2 1 528 +0,2
Männer.... 39,2 +0,4 0,2 -0,0 9,07 -0,9 356 -0,4 1 547 -0,4
Frauen.....  /  /   - X / / / / / /

Arbeiter............ 39,1 -1,0 0,2 -0,1 9,26 -0,1 362 -1,1 1 575 -1,1
Männer.... 39,1 -1,0 0,2 -0,1 9,27 -0,2 363 -1,1 1 577 -1,1
Frauen.....  /  /   - X / / / / / /

Gesellen 2)........ 39,8 +0,2 0,2 -0,1 9,15 -0,7 365 -0,5 1 584 -0,5
Männer.... 39,8 +0,2 0,2 -0,1 9,14 -0,8 364 -0,6 1 582 -0,6
Frauen..... / . / . / . / . / .

Übrige Arbeiter.. 39,4 -1,6 0,2 -0,1 8,81 +2,7 347 +1,1 1 510 +1,1
Männer.... 39,4 -1,6 0,2 -0,1 8,72 +0,6 344 -1,0 1 494 -1,0
Frauen..... . . - X .  . .  . .  .

Arbeiter............ 39,8 +0,1 0,2 -0,1 9,14 -0,6 364 -0,4 1 582 -0,4
Männer.... 39,8 +0,1 0,2 -0,1 9,13 -0,7 363 -0,6 1 579 -0,6
Frauen..... / / / / / / / / / /

Gesellen 2)........ 39,6 -1,2 0,3 -0,1 9,01 -0,1 356 -1,2 1 548 -1,2
Männer.... 39,6 -1,2 0,3 -0,1 9,01 -0,1 356 -1,3 1 548 -1,3
Frauen..... 39,5 +0,0 0,0 -0,2 9,19 +1,3 363 +1,3 1 576 +1,3

Übrige Arbeiter.. 40,5 +0,2 1,4 +0,6 8,50 +0,5 344 +0,7 1 496 +0,7
Männer.... 40,6 +0,1 1,5 +0,7 8,47 -0,4 344 -0,3 1 493 -0,3
Frauen..... / / - X / / / / / /

Arbeiter............ 39,6 -1,1 0,4 -0,0 8,97 -0,1 356 -1,1 1 545 -1,1
Männer.... 39,6 -1,1 0,4 -0,0 8,97 -0,2 355 -1,2 1 545 -1,2
Frauen..... 39,4 +0,9 0,0 -0,1 9,16 +7,8 361 +8,8 1 567 +8,8

Gesellen 2)........ 40,9 +0,1 0,5 +0,0 8,81 +0,9 361 +1,0 1 567 +1,0
Männer.... 40,9 +0,1 0,5 +0,0 8,82 +0,9 361 +1,0 1 568 +1,0
Frauen..... (40,1) (+0,3) - X (8,34) (-2,6) (334) (-2,3) (1 452) (-2,3)

Übrige Arbeiter.. 41,3 +2,4 0,5 +0,3 8,04 +1,7 332 +4,1 1 440 +4,1
Männer.... 41,2 +2,4 0,5 +0,3 8,33 +2,4 344 +4,8 1 493 +4,8
Frauen..... 41,3 +2,5 0,7 +0,4 6,72 -3,8 278 -1,4 1 207 -1,4

Arbeiter............ 41,0 +0,4 0,5 +0,1 8,70 +1,0 356 +1,4 1 549 +1,4
Männer.... 41,0 +0,3 0,5 +0,0 8,76 +1,1 359 +1,4 1 559 +1,4
Frauen..... 41,0 +1,8 0,5 +0,3 7,19 -2,2 294 -0,5 1 279 -0,5

Gesellen 2)........ 40,5 -1,4 0,8 -0,1 7,48 +0,8  303 -0,6 1 315 -0,6
Männer.... 40,6 -1,3 0,9 -0,1 7,73 +1,2  314 -0,1 1 363 -0,1
Frauen..... 40,2 -1,6 0,8 -0,0 7,04 +0,2  283 -1,4 1 230 -1,4

Übrige Arbeiter.. 40,0 -1,1 0,4 -0,1 6,46 +2,1  258 +1,0 1 122 +1,0
Männer.... 40,4 -1,1 0,7 -0,1 7,03 +3,3  284 +2,2 1 234 +2,2
Frauen..... 39,8 -1,1 0,4 -0,1 6,29 +1,6  250 +0,5 1 087 +0,5

Arbeiter............ 40,3 -1,3 0,7 -0,1 7,08 +1,3  285 -0,0 1 239 -0,0
Männer.... 40,6 -1,3 0,8 -0,1 7,59 +1,6  308 +0,3 1 338 +0,3
Frauen..... 40,0 -1,3 0,5 -0,0 6,60 +1,1  264 -0,2 1 147 -0,2

Gesellen 2)........ 40,6 -1,2 0,8 -0,0 7,67 -0,1  311 -1,2 1 351 -1,2
Männer.... 40,4 -1,4 0,7 -0,1 7,89 -0,2  319 -1,5 1 386 -1,5
Frauen..... 41,0 -0,6 1,2 +0,2 6,92 +0,9  284 +0,3 1 324 +0,3

Übrige Arbeiter.. 40,2 -0,5 0,3 -0,2 6,92 +2,2  266 +1,7 1 157 +1,7
Männer.... 40,7 -0,4 0,5 -0,2 7,34 -1,5  298 -1,9 1 297 -1,9
Frauen..... 40,2 -0,6 0,3 -0,2 6,48 +3,1  260 +2,5 1 131 +2,5

Arbeiter............ 40,4 -0,9 0,6 -0,1 7,19 +0,7 291 -0,2 1 263 -0,2
Männer.... 40,5 -1,2 0,7 -0,1 7,81 -0,4 316 -1,6 1 373 -1,6
Frauen..... 40,4 -0,6 0,5 -0,1 6,59 +2,5 266 +1,9 1 156 +1,9

*) Ab Mai 1997 neuer Berichtskreis. Der Vergleich zu früheren Jahren ist damit eingeschränkt.-
1) Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerksordnung als Handwerk betrieben werden können.-
2) ... der handwerklichen Fachrichtung

085
Fleischer

035
Elektroinstallateure

052
Tischler

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

083
Bäcker

032
Gas- und Wasserinstallateure

033
Zentralheizungs- und Lüftungsbauer

Insgesamt
dar.

Mehrarbeitsstunden

Bezahlte Wochenstunden Durchschnittlicher Brutto-

Std.

stunden- wochen- monats-
verdienst

Berichtsmonat Mai 2005
1.3 Neue Länder und Berlin-Ost

V e r d i e n s t e r h e b u n g   i m   H a n d w e r k
1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/-innen im Handwerk

nach  Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
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insgesamt -West -Ost

001 Gesellen 2)........ 86,2 84,5 78,9 82,9 74,3 82,5 93,6 91,1 89,5 87,3
002 Männer.... 97,0 96,6 98,1 98,2 97,9 95,6 97,8 98,4 97,9 97,0
003 Frauen..... 3,0 3,4 1,9 1,8 2,1 4,4 (2,2) 1,6 2,1 3,0
004 Übrige Arbeiter.. 13,8 15,5 21,1 17,1 25,7 17,5 6,4 8,9 10,5 12,7
005 Männer.... 75,8 68,7 81,3 68,4 91,3 14,3 91,5 84,8 77,2 53,9
006 Frauen..... 24,2 31,3 18,7 31,6 8,7 25,7 (8,5) 15,2 22,8 46,1
007 Arbeiter............ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
008 Männer.... 94,0 92,3 94,5 93,1 96,2 91,9 97,4 97,2 95,7 91,5
009 Frauen..... 6,0 7,7 5,5 6,9 3,8 8,1 2,6 2,8 4,3 8,5

010 Gesellen 2)........ 39,5 39,0 38,2 37,6 39,1 39,8 37,1 38,7 38,9 39,6
011 Männer.... 39,5 39,0 38,2 37,6 39,1 39,8 37,1 38,7 38,9 39,6
012 Frauen..... 38,9 39,9 37,8 36,1 39,9 39,8 (36,4) 37,2 39,2 40,2
013 Übrige Arbeiter.. 39,7 40,3 38,0 35,8 39,6 40,1 37,1 39,0 39,0 39,7
014 Männer.... 39,9 40,4 37,9 34,8 39,7 40,2 37,1 39,3 39,1 39,8
015 Frauen..... 39,2 40,3 38,2 38,0 38,9 39,8 (36,9) 37,6 38,7 39,6
016 Arbeiter............ 39,5 39,2 38,2 37,3 39,2 39,9 37,1 38,7 38,9 39,7
017 Männer.... 39,6 39,1 38,2 37,2 39,2 39,9 37,1 38,8 38,9 39,6
018 Frauen..... 39,1 40,1 38,1 37,5 39,3 39,8 36,5 37,4 38,9 39,8

019 Gesellen 2)........ 0,7 0,3 0,3 0,3 0,3 0,5 0,8 1,0 0,7 0,3
020 Männer.... 0,7 0,3 0,3 0,3 0,3 0,5 0,8 0,9 0,7 0,3
021 Frauen..... 0,3 0,2 0,3 0,3 0,5 0,5 (0,5) 1,5 0,9 0,4
022 Übrige Arbeiter.. 0,8 0,7 0,2 0,2 0,2 0,4 0,9 1,8 0,9 0,4
023 Männer.... 1,0 0,8 0,3 0,3 0,2 0,4 0,9 1,9 1,0 0,4
024 Frauen..... 0,3 0,6 0,2 0,1 0,5 0,2 (0,3) 1,0 0,5 0,3
025 Arbeiter............ 0,7 0,4 0,3 0,3 0,3 0,5 0,8 1,0 0,7 0,3
026 Männer.... 0,8 0,4 0,3 0,3 0,3 0,5 0,8 1,0 0,7 0,3
027 Frauen..... 0,3 0,4 0,2 0,1 0,5 0,4 0,5 1,2 0,7 0,4

028 Gesellen 2)........ 13,76 12,78 11,65 12,09 11,10 9,35 13,29 14,07 13,19 9,21
029 Männer.... 13,85 12,89 11,67 12,10 11,13 9,42 13,33 14,11 13,23 9,28
030 Frauen..... 10,55 9,71 10,45 11,04 9,81 7,79 (11,56) 11,38 11,35 7,11
031 Übrige Arbeiter.. 11,40 10,76 9,88 9,89 9,87 8,11 12,19 11,59 11,19 7,53
032 Männer.... 12,07 11,44 10,29 10,83 10,01 8,64 12,30 11,74 11,69 8,45
033 Frauen..... 9,25 9,28 8,12 8,02 8,40 6,55 (10,91) 10,69 9,47 6,45
034 Arbeiter............ 13,43 12,46 11,28 11,72 10,78 9,13 13,22 13,85 12,98 8,99
035 Männer.... 13,65 12,72 11,42 11,95 10,85 9,31 13,27 13,93 13,10 9,21
036 Frauen..... 9,82 9,44 8,77 8,66 8,99 7,11 11,43 11,05 10,31 6,65

037 Gesellen 2)........ 543 498 445 454 434 373 494 545 513 365
038 Männer.... 547 502 446 455 435 375 495 547 514 368
039 Frauen..... 410 387 395 398 392 310 (421) 424 445 285
040 Übrige Arbeiter.. 453 434 375 354 391 325 452 452 437 299
041 Männer.... 481 462 390 377 397 347 457 461 457 336
042 Frauen..... 362 374 310 305 327 261 (403) 402 366 255
043 Arbeiter............ 531 488 430 437 423 364 491 536 505 357
044 Männer.... 540 498 436 445 426 371 493 540 510 365
045 Frauen..... 383 379 334 325 353 283 417 413 401 265

046 Gesellen 2)........ 2 360 2 165 1 935 1 972 1 886 1 619 2 144 2 367 2 229 1 586
047 Männer.... 2 378 2 182 1 939 1 976 1 890 1 631 2 152 2 375 2 235 1 597
048 Frauen..... 1 783 1 683 1 718 1 730 1 703 1 349 (1 828) 1 840 1 934 1 240
049 Übrige Arbeiter.. 1 967 1 887 1 629 1 538 1 700 1 412 1 965 1 964 1 897 1 299
050 Männer.... 2 092 2 006 1 694 1 638 1 726 1 508 1 984 2 003 1 988 1 462
051 Frauen..... 1 575 1 625 1 348 1 323 1 419 1 132 (1 750) 1 746 1 591 1 110
052 Arbeiter............ 2 306 2 122 1 870 1 898 1 838 1 583 2 133 2 331 2 194 1 550
053 Männer.... 2 346 2 162 1 895 1 934 1 850 1 614 2 142 2 346 2 214 1 587
054 Frauen..... 1 666 1 646 1 452 1 413 1 535 1 229 1 812 1 795 1 743 1 150

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Mecklen-
burg-

Vorpommern
Brandenburg Bremen Hamburg Hessen

Bruttowochenverdienste in EUR

Bruttomonatsverdienste in EUR

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern
Berlin

darunter Mehrarbeitsstunden

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

015, 018, 026, 031, 032, 033, 035, 052, 083, 085
Alle ausgewählten Gewerbe des Handwerks

Angaben zur Struktur in % 1) 
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001 Gesellen 2)........ 87,0 87,4 91,3 89,0 84,9 86,4 90,0 84,4 87,1 84,2 86,5
002 Männer.... 97,7 98,1 98,0 98,1 95,5 97,3 98,1 94,6 97,5 96,0 97,3
003 Frauen..... 2,3 1,9 2,0 1,9 4,5 2,7 1,9 5,4 2,5 4,0 2,7
004 Übrige Arbeiter.. 13,0 12,6 8,7 11,0 15,1 13,6 10,0 15,6 12,9 15,8 13,5
005 Männer.... 84,3 84,7 74,7 79,0 51,5 66,4 77,5 43,6 77,4 61,5 74,0
006 Frauen..... 15,7 15,3 25,3 21,0 48,5 33,6 22,5 56,4 22,6 38,5 26,0
007 Arbeiter............ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
008 Männer.... 95,9 96,4 96,0 96,0 88,8 93,1 96,0 86,7 94,9 90,5 94,1
009 Frauen..... 4,1 3,6 4,0 4,0 11,2 6,9 4,0 13,3 5,1 9,5 5,9

010 Gesellen 2)........ 39,0 38,4 39,5 40,3 40,1 40,1 38,0 40,3 38,9 39,9 39,1
011 Männer.... 39,0 38,4 39,5 40,3 40,0 40,1 38,0 40,2 38,9 39,9 39,1
012 Frauen..... 38,9 38,3 39,0 40,9 40,4 40,3 38,7 41,0 39,0 40,4 39,4
013 Übrige Arbeiter.. 40,1 37,8 40,2 41,0 39,5 40,1 38,0 40,5 39,3 39,9 39,4
014 Männer.... 40,3 37,7 40,3 40,9 39,0 40,1 38,8 41,3 39,3 39,9 39,4
015 Frauen..... 38,8 38,4 39,9 41,2 40,1 40,2 35,4 39,9 39,3 39,9 39,5
016 Arbeiter............ 39,1 38,4 39,5 40,3 40,0 40,1 38,0 40,3 38,9 39,9 39,1
017 Männer.... 39,1 38,4 39,5 40,3 39,9 40,1 38,1 40,3 38,9 39,9 39,1
018 Frauen..... 38,9 38,4 39,5 41,1 40,2 40,2 36,8 40,3 39,2 40,1 39,4

019 Gesellen 2)........ 0,6 0,8 0,7 1,3 0,4 0,6 0,6 0,6 0,7 0,5 0,6
020 Männer.... 0,6 0,9 0,7 1,3 0,4 0,6 0,6 0,6 0,7 0,4 0,6
021 Frauen..... 0,4 0,5 0,2 0,7 0,8 0,6 0,5 1,3 0,4 0,8 0,5
022 Übrige Arbeiter.. 1,5 1,3 2,0 2,0 0,5 0,4 0,6 0,5 1,1 0,4 0,9
023 Männer.... 1,7 1,4 2,2 2,0 0,6 0,4 0,7 0,7 1,2 0,5 1,1
024 Frauen..... 0,4 0,8 1,3 1,8 0,4 0,3 0,2 0,3 0,6 0,3 0,5
025 Arbeiter............ 0,7 0,9 0,8 1,4 0,4 0,6 0,6 0,6 0,7 0,4 0,7
026 Männer.... 0,7 0,9 0,8 1,4 0,4 0,6 0,6 0,6 0,7 0,4 0,7
027 Frauen..... 0,4 0,7 0,8 1,3 0,5 0,4 0,4 0,6 0,5 0,5 0,5

028 Gesellen 2)........ 12,81 13,59 12,85 12,45 8,63 9,04 13,11 8,86 13,22 9,09 12,47
029 Männer.... 12,85 13,65 12,91 12,53 8,71 9,10 13,16 8,97 13,30 9,16 12,55
030 Frauen..... 11,11 10,71 9,82 8,65 7,17 7,13 10,59 6,94 10,42 7,31 9,60
031 Übrige Arbeiter.. 10,83 11,97 10,73 10,75 7,29 7,41 10,86 7,46 11,21 7,81 10,47
032 Männer.... 11,09 12,22 11,22 10,96 8,10 8,06 11,41 8,72 11,71 8,65 11,16
033 Frauen..... 9,40 10,61 9,29 9,94 6,46 6,13 8,77 6,46 9,49 6,48 8,52
034 Arbeiter............ 12,55 13,39 12,66 12,26 8,43 8,82 12,88 8,64 12,96 8,89 12,20
035 Männer.... 12,64 13,49 12,79 12,38 8,65 9,00 13,02 8,95 13,13 9,11 12,41
036 Frauen..... 10,26 10,66 9,52 9,39 6,71 6,47 9,60 6,62 9,89 6,78 8,96

037 Gesellen 2)........ 499 522 507 501 346 363 499 357 514 363 487
038 Männer.... 501 525 509 504 349 365 500 361 517 366 490
039 Frauen..... 432 411 383 354 289 287 (410) 284 407 295 378
040 Übrige Arbeiter.. 434 453 431 440 288 297 413 303 440 312 413
041 Männer.... 447 461 452 449 316 323 443 360 460 345 439
042 Frauen..... 365 407 371 410 259 246 310 258 373 259 337
043 Arbeiter............ 491 514 500 495 337 354 490 348 505 355 477
044 Männer.... 495 518 506 499 346 361 496 361 511 364 485
045 Frauen..... 398 409 376 386 270 260 353 267 387 272 353

046 Gesellen 2)........ 2 169 2 270 2 203 2 178 1 503 1 575 2 167 1 550 2 234 1 577 2 117
047 Männer.... 2 176 2 279 2 214 2 191 1 514 1 584 2 175 1 568 2 246 1 590 2 131
048 Frauen..... 1 879 1 785 1 663 1 537 1 257 1 247 1 781 1 235 1 768 1 281 1 642
049 Übrige Arbeiter.. 1 886 1 968 1 874 1 913 1 253 1 293 1 795 1 315 1 913 1 355 1 793
050 Männer.... 1 942 2 003 1 964 1 949 1 371 1 405 1 926 1 566 1 998 1 500 1 909
051 Frauen..... 1 584 1 770 1 610 1 780 1 127 1 070 1 347 1 120 1 619 1 125 1 462
052 Arbeiter............ 2 132 2 232 2 174 2 149 1 465 1 537 2 130 1 513 2 192 1 542 2 074
053 Männer.... 2 149 2 249 2 197 2 169 1 502 1 567 2 154 1 568 2 220 1 580 2 107
054 Frauen..... 1 731 1 777 1 634 1 677 1 172 1 131 1 535 1 159 1 683 1 181 1 535

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Bruttowochenverdienste in EUR

Bruttomonatsverdienste in EUR

Nordrhein-
Westfalen

Rhein-
land-
Pfalz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

darunter Mehrarbeitsstunden

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Deutsch-
land

015, 018, 026, 031, 032, 033, 035, 052, 083, 085
Alle ausgewählten Gewerbe des Handwerks

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR
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insgesamt -West -Ost

055 Gesellen 2)........ 95,0 93,2 81,0 87,7 71,1 85,7 91,8 95,5 93,2 96,6
056 Männer.... 97,9 97,8 98,8 98,5 99,4 97,0 97,1 98,1 98,9 99,2
057 Frauen..... (2,1) (2,2) / / . / / / (1,1) .
058 Übrige Arbeiter.. 5,0 6,8 19,0 12,3 28,9 14,3 (8,2) (4,5) 6,8 (3,4)
059 Männer.... 94,7 88,9 95,7 93,3 97,2 100,0 (98,6) (87,2) 100,0 (100,0)
060 Frauen..... . / . . . - . . - -
061 Arbeiter............ 10,8 10,1 19,3 21,3 16,9 8,8 24,1 13,9 16,0 9,2
062 Männer.... 97,8 97,2 98,2 97,8 98,8 97,5 97,2 97,6 98,9 99,2
063 Frauen..... 2,2 2,8 / / . / / / (1,1) .

064 Gesellen 2)........ 39,6 39,5 37,5 36,3 39,7 39,5 36,0 38,7 39,4 38,8
065 Männer.... 39,6 39,5 37,6 36,4 39,7 39,5 35,9 38,7 39,4 38,8
066 Frauen..... (39,5) (39,7) / / . / / / (38,6) .
067 Übrige Arbeiter.. 40,3 40,3 33,7 24,0 38,8 39,1 (40,6) (39,3) 39,6 (37,6)
068 Männer.... 40,3 40,4 33,6 23,3 39,8 39,1 (40,7) (39,5) 39,6 (37,6)
069 Frauen..... . / . . . - . . - -
070 Arbeiter............ 39,7 39,5 36,8 34,8 39,8 39,5 36,4 38,7 39,4 38,7
071 Männer.... 39,7 39,5 36,8 34,8 39,8 39,4 36,3 38,7 39,4 38,7
072 Frauen..... 39,6 39,6 / / . / / / (38,6) .

073 Gesellen 2)........ 0,3 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 0,4 0,1 0,0
074 Männer.... 0,3 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 0,4 0,1 0,0
075 Frauen..... (0,4) (0,2)  - - - - /  - - -
076 Übrige Arbeiter.. 1,0 1,0  - - - 0,4 (0,1) (1,9) 0,2 -
077 Männer.... 1,0 1,1  - - - 0,4 (0,0) (2,2) 0,2 -
078 Frauen.....  -  -  - - - - .  - - -
079 Arbeiter............ 0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,4 0,1 0,0
080 Männer.... 0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,5 0,1 0,0
081 Frauen..... 0,3 0,1  - - - - /  - - -

082 Gesellen 2)........ 13,49 13,66 12,57 12,69 12,38 9,76 14,03 13,62 13,28 9,77
083 Männer.... 13,52 13,69 12,56 12,66 12,39 9,73 14,06 13,63 13,28 9,77
084 Frauen..... (12,41) (12,54) / /   . / / / (13,17) .
085 Übrige Arbeiter.. 11,72 11,81 10,60 10,63 10,58 8,92 (11,82) (13,13) 11,91 (8,28)
086 Männer.... 11,82 11,86 10,34 9,82 10,52 8,92 (11,81) (13,48) 11,91 (8,28)
087 Frauen..... . / . . . -   .    . - -
088 Arbeiter............ 13,40 13,54 12,23 12,51 11,86 9,64 13,94 13,60 13,18 9,72
089 Männer.... 13,43 13,57 12,19 12,44 11,86 9,61 13,85 13,62 13,18 9,72
090 Frauen..... 12,11 12,24 / /   . / / / (13,17) .

091 Gesellen 2)........ 535 539 472 461 492 386 505 527 523 379
092 Männer.... 536 540 472 460 492 384 505 527 523 379
093 Frauen..... (490) (498) / / . / / / (508) .
094 Übrige Arbeiter.. 473 476 357 255 422 349 (479) (516) 472 (311)
095 Männer.... 477 480 347 229 419 349 (481) (533) 472 (311)
096 Frauen..... . / . . .  - . .   - -
097 Arbeiter............ 532 535 450 435 471 380 503 527 519 376
098 Männer.... 533 536 449 433 471 379 503 527 520 376
099 Frauen..... 480 485 / / . / / / (508) .

100 Gesellen 2)........ 2 323 2 343 2 049 2 001 2 137 1 675 2 194 2 291 2 272 1 646
101 Männer.... 2 327 2 347 2 049 2 001 2 138 1 670 2 194 2 291 2 273 1 645
102 Frauen..... (2 130) (2 165) / / . / / / (2 206) .
103 Übrige Arbeiter.. 2 054 2 069 1 552 1 109 1 831 1 515 (2 083) (2 241) 2 051 (1 352)
104 Männer.... 2 071 2 084 1 510 994 1 822 1 515 (2 089) (2 315) 2 051 (1 352)
105 Frauen..... . / . . . - . . - -
106 Arbeiter............ 2 310 2 325 1 955 1 892 2 049 1 652 2 185 2 289 2 257 1 636
107 Männer.... 2 315 2 331 1 950 1 883 2 048 1 647 2 185 2 292 2 258 1 635
108 Frauen..... 2 085 2 108 / / . / / / (2 206) .

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

015
Maler und Lackierer

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Berlin
Brandenburg Bremen Hamburg Hessen

Mecklen-
burg-

Vorpommern
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055 Gesellen 2)........ 86,2 92,1 96,3 94,2 94,5 90,2 91,5 92,0 92,2 89,3 91,8
056 Männer.... 97,6 98,5 99,2 98,7 99,1 98,9 98,8 98,2 98,2 98,6 98,3
057 Frauen..... (2,4) (1,5) / . / . / / 1,8 (1,4) 1,7
058 Übrige Arbeiter.. 13,8 7,9 (3,7) 5,8 (5,5) 9,8 (8,5) (8,0) 7,8 10,7 8,2
059 Männer.... 99,3 99,0 (100,0) 100,0 (79,1) 89,2 (100,0) (81,7) 96,8 92,4 96,0
060 Frauen..... . . - - . / - / 3,2 (7,6) 4,0
061 Arbeiter............ 13,8 12,8 10,8 11,4 8,3 9,8 12,8 9,8 12,4 9,6 11,9
062 Männer.... 97,9 98,5 99,2 98,8 98,0 97,9 98,9 96,9 98,1 97,9 98,1
063 Frauen..... (2,1) (1,5) / . / / / / 1,9 2,1 1,9

064 Gesellen 2)........ 39,4 38,3 39,5 40,1 39,7 39,5 37,2 39,4 38,9 39,4 39,0
065 Männer.... 39,4 38,3 39,5 40,1 39,7 39,5 37,2 39,4 38,9 39,4 39,0
066 Frauen..... (39,7) (38,9) / . / . / / 39,1 (39,4) 39,2
067 Übrige Arbeiter.. 39,6 39,4 (34,2) 41,0 (40,5) 39,9 (39,4) (39,0) 38,9 39,6 39,0
068 Männer.... 39,6 39,4 (34,2) 41,0 (40,3) 39,9 (39,4) (39,7) 38,9 39,6 39,0
069 Frauen..... . . - - . / - / 38,7 (39,0) 38,8
070 Arbeiter............ 39,4 38,4 39,3 40,1 39,7 39,5 37,4 39,3 38,9 39,5 39,0
071 Männer.... 39,4 38,4 39,3 40,1 39,7 39,5 37,4 39,4 38,9 39,5 39,0
072 Frauen..... (39,7) (38,9) / . / / / / 39,1 39,2 39,1

073 Gesellen 2)........ 0,1 0,2 0,2 0,5 0,1 0,2 0,3 0,1 0,2 0,1 0,2
074 Männer.... 0,1 0,2 0,2 0,5 0,1 0,2 0,3 0,1 0,2 0,1 0,2
075 Frauen..... (0,1) (0,7) / - - - -  - 0,3 - 0,3
076 Übrige Arbeiter.. 0,0 0,9 (0,8) 1,2 (0,1) - (0,2) (0,0) 0,6 0,1 0,5
077 Männer.... 0,0 0,9 (0,8) 1,2 (0,2) - (0,2) (0,0) 0,6 0,1 0,5
078 Frauen.....  - -  - - - - -  - 0,0 - 0,0
079 Arbeiter............ 0,1 0,3 0,2 0,5 0,1 0,1 0,3 0,1 0,2 0,1 0,2
080 Männer.... 0,1 0,3 0,2 0,5 0,1 0,2 0,3 0,1 0,2 0,1 0,2
081 Frauen..... (0,1) (0,7) / - - - -  - 0,3 - 0,2

082 Gesellen 2)........ 13,35 13,61 13,43 13,02 9,72 9,56 13,40 9,49 13,49 9,93 12,97
083 Männer.... 13,35 13,62 13,44 13,01 9,72 9,56 13,39 9,51 13,50 9,93 12,98
084 Frauen..... (13,28) (12,81) / . / . / / 12,89 (9,99) 12,55
085 Übrige Arbeiter.. 12,34 13,26 (12,21) 11,86 (7,53) 7,67 (12,59) (8,15) 12,36 8,98 11,71
086 Männer.... 12,34 13,27 (12,21) 11,86 (7,71) 7,72 (12,59) (8,29) 12,38 9,07 11,76
087 Frauen..... . .  - - . / - / 11,94 (7,82) 10,45
088 Arbeiter............ 13,21 13,58 13,39 12,95 9,60 9,37 13,32 9,39 13,40 9,82 12,87
089 Männer.... 13,21 13,59 13,40 12,94 9,63 9,39 13,32 9,43 13,41 9,84 12,88
090 Frauen..... (13,26) (12,80) / . / / / / 12,76 9,14 12,18

091 Gesellen 2)........ 526 521 530 522 386 378 498 374 525 391 506
092 Männer.... 526 521 531 521 385 378 498 374 525 391 506
093 Frauen..... (527) (499) / . / . / / 504 (393) 491
094 Übrige Arbeiter.. 488 523 417 486 (305) 306 (496) (318) 480 355 457
095 Männer.... 488 523 417 486 (311) 308 (496) (329) 481 359 459
096 Frauen..... . .  - - . / -  - 462 (305) 405
097 Arbeiter............ 520 521 526 520 381 371 498 369 521 388 502
098 Männer.... 520 521 526 519 382 371 498 371 522 388 502
099 Frauen..... (526) (497) / . / / / 499 359 476

100 Gesellen 2)........ 2 284 2 263 2 304 2 267 1 675 1 641 2 166 1 623 2 280 1 701 2 197
101 Männer.... 2 283 2 264 2 306 2 265 1 674 1 641 2 164 1 627 2 282 1 701 2 199
102 Frauen..... (2 291) (2 168) / . / . / / 2 192 (1 710) 2 135
103 Übrige Arbeiter.. 2 122 2 271 (1 813) 2 113 (1 325) 1 329 (2 157) (1 381) 2 088 1 543 1 984
104 Männer.... 2 122 2 273 (1 813) 2 113 (1 349) 1 338 (2 157) (1 431) 2 090 1 561 1 993
105 Frauen..... . .  - - . / - / 2 007 (1 325) 1 760
106 Arbeiter............ 2 261 2 263 2 286 2 258 1 656 1 610 2 165 1 604 2 265 1 684 2 180
107 Männer.... 2 261 2 265 2 287 2 256 1 660 1 614 2 163 1 613 2 267 1 687 2 182
108 Frauen..... (2 287) (2 161) / . / / / / 2 167 1 558 2 070

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Deutsch-
land

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rhein-
land-
Pfalz

Saarland

Bruttomonatsverdienste in EUR

Maler und Lackierer

Bruttowochenverdienste in EUR

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

Angaben zur Struktur in % 1) 

015

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Thüringen
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insgesamt -West -Ost

109 Gesellen 2)........ 82,7 82,7 62,9 79,7 50,1 80,4 87,2 78,1 81,3 95,4
110 Männer.... 99,7 99,5 98,6 97,4 100,0 99,9 100,0 100,0 99,6 100,0
111 Frauen..... / /                . . -               . -    - . -
112 Übrige Arbeiter.. 17,3 17,3 37,1 20,3 49,9 19,6 (12,8) 21,9 18,7 (4,6)
113 Männer.... 91,1 94,1 96,4 94,9 96,9 95,8 (100,0) 100,0 92,7 (100,0)
114 Frauen..... (8,9) 5,9 / . . / -    - (7,3)   -
115 Arbeiter............ 13,2 11,0 12,5 10,0 15,5 15,9 8,0 8,5 12,6 12,9
116 Männer.... 98,2 98,5 97,8 96,9 98,5 99,1 100,0 100,0 98,3 100,0
117 Frauen..... (1,8) 1,5 (2,2) /               . / -    - (1,7)   -

118 Gesellen 2)........ 39,3 39,4 39,4 39,3 39,5 40,8 37,1 39,0 39,1 40,7
119 Männer.... 39,3 39,4 39,5 39,5 39,5 40,8 37,1 39,0 39,1 40,7
120 Frauen..... / /                .               .   -               . -    - . -
121 Übrige Arbeiter.. 40,6 40,1 39,8 39,1 40,0 39,9 (34,3) 37,9 38,2 (40,5)
122 Männer.... 40,9 40,2 39,8 39,2 40,0 39,9 (34,3) 37,9 38,6 (40,5)
123 Frauen..... (38,2) 39,3 /               .               . /   -    - (33,2) -
124 Arbeiter............ 39,5 39,5 39,6 39,3 39,8 40,6 36,7 38,8 38,9 40,7
125 Männer.... 39,6 39,5 39,6 39,4 39,8 40,6 36,7 38,8 39,0 40,7
126 Frauen..... (38,2) 39,2 (36,6) /               . / -    - (34,5) -

127 Gesellen 2)........ 1,2 0,8 0,8 0,8 0,8 0,9 2,4 1,9 1,2 1,1
128 Männer.... 1,2 0,8 0,8 0,8 0,8 0,9 2,4 1,9 1,2 1,1
129 Frauen.....    -  -    -   -   - . -   - .   -
130 Übrige Arbeiter.. 1,6 0,8 0,3 1,2 - 0,3 (2,3) 1,0 0,8 (0,5)
131 Männer.... 1,8 0,8 0,3 1,3 - 0,3 (2,3) 1,0 0,8 (0,5)
132 Frauen.....  -    -    -   -   - / -  - -   -
133 Arbeiter............ 1,3 0,8 0,6 0,9 0,4 0,8 2,4 1,7 1,1 1,1
134 Männer.... 1,3 0,8 0,6 0,9 0,4 0,8 2,4 1,7 1,2 1,1
135 Frauen.....   -  -    -   -   - / -  - (0,2)   -

136 Gesellen 2)........ 14,38 12,94 11,98 12,39 11,47 9,39 13,26 14,96 13,24 9,33
137 Männer.... 14,39 12,95 11,96 12,38 11,47 9,39 13,26 14,96 13,24 9,33
138 Frauen..... / / . .   - .   -    - . -
139 Übrige Arbeiter.. 12,15 11,10 10,70 12,91 10,02 9,22 (12,83) 12,18 11,64 (8,72)
140 Männer.... 12,21 11,20 10,83 13,25 10,11 9,32 (12,83) 12,18 11,75 (8,72)
141 Frauen..... (11,45) 9,39 / . . / -  - (10,04)   -
142 Arbeiter............ 13,98 12,62 11,50 12,50 10,74 9,36 13,21 14,37 12,94 9,30
143 Männer.... 14,03 12,66 11,55 12,55 10,80 9,38 13,21 14,37 12,98 9,30
144 Frauen..... (11,49) 9,73 (9,26) / . / -  - (10,53) -

145 Gesellen 2)........ 565 510 472 487 454 383 492 584 518 379
146 Männer.... 566 510 473 489 454 383 492 584 518 379
147 Frauen..... / / . .   - .   -    - . -
148 Übrige Arbeiter.. 494 446 425 504 401 368 (440) 461 444 (353)
149 Männer.... 499 450 431 519 404 372 (440) 461 453 (353)
150 Frauen.....  (437) 369 / . . / -   -  (333) -
151 Arbeiter............ 533 499 455 491 427 380 485 557 504 378
152 Männer.... 555 501 457 495 429 381 485 557 506 378
153 Frauen.....  (439) 382  (339) / . / .   -  (363) -

154 Gesellen 2)........ 2 455 2 216 2 051 2 118 1 971 1 663 2 136 2 537 2 249 1 649
155 Männer.... 2 457 2 218 2 054 2 123 1 971 1 663 2 136 2 537 2 249 1 649
156 Frauen..... / / . .  - . -   - . -
157 Übrige Arbeiter.. 2 145 1 936 1 848 2 191 1 742 1 598 (1 910) 2 004 1 930 (1 534)
158 Männer.... 2 168 1 957 1 873 2 256 1 756 1 615 (1 910) 2 004 1 968 (1 534)
159 Frauen..... (1 899) 1 602 / . . / -   - (1 449)  -
160 Arbeiter............ 2 402 2 167 1 976 2 132 1 856 1 651 2 107 2 420 2 189 1 643
161 Männer.... 2 411 2 175 1 987 2 150 1 865 1 654 2 107 2 420 2 200 1 643
162 Frauen..... (1 906) 1 659 (1 471) / . / -  - (1 577) -

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern

Berlin
Brandenburg Bremen HamburgLfd.

Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

018
Metallbauer

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR
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109 Gesellen 2)........ 89,5 83,6 94,8 89,6 82,7 90,2 95,4 80,3 84,7 82,3 84,2
110 Männer.... 99,6 99,0 100,0 99,7 99,3 99,9 100,0 98,5 99,5 99,6 99,5
111 Frauen.....                . (1,0)                .                .               . . - / 0,5 (0,4) 0,5
112 Übrige Arbeiter.. 10,5 16,4 5,2 10,4 17,3 9,8 (4,6) 19,7 15,3 17,7 15,8
113 Männer.... 94,0 91,3 98,7 96,1 94,9 100,0 (100,0) 92,8 92,8 95,8 93,6
114 Frauen..... / 8,7 .                . / - - / 7,2 (4,2) 6,4
115 Arbeiter............ 12,6 11,6 10,9 18,3 12,1 18,0 7,4 14,6 11,7 14,4 12,2
116 Männer.... 99,0 97,8 99,9 99,4 98,6 99,9 100,0 97,4 98,4 98,9 98,5
117 Frauen..... (1,0) 2,2 .                . (1,4) . - / 1,6 1,1 1,5

118 Gesellen 2)........ 39,0 38,3 40,5 42,0 39,0 41,0 38,4 40,5 39,1 40,3 39,4
119 Männer.... 39,0 38,3 40,5 42,0 39,0 41,0 38,4 40,5 39,1 40,3 39,4
120 Frauen..... . (36,2) . . . .   - / 37,1 (40,0) 37,6
121 Übrige Arbeiter.. 42,0 38,7 42,1 43,0 35,9 40,6 (39,8) 42,5 39,8 39,5 39,7
122 Männer.... 41,9 39,0 42,2 43,2 35,7 40,6 (39,8) 42,6 40,0 39,5 39,8
123 Frauen..... / 36,1 . . /   - - / 37,5 (40,2) 37,9
124 Arbeiter............ 39,3 38,4 40,6 42,1 38,5 41,0 38,5 40,9 39,2 40,1 39,4
125 Männer.... 39,3 38,4 40,6 42,1 38,5 41,0 38,5 40,9 39,2 40,1 39,4
126 Frauen..... (40,8) 36,1 . . (39,6) . - / 37,4 40,2 37,8

127 Gesellen 2)........ 0,9 1,4 1,6 3,1 0,4 1,7 1,1 0,6 1,2 0,9 1,1
128 Männer.... 0,9 1,4 1,6 3,1 0,4 1,7 1,1 0,6 1,2 0,9 1,1
129 Frauen.....  - -  -   -   -   -   -    - 0,1 (0,0) 0,1
130 Übrige Arbeiter.. 3,0 1,9 3,5 4,1 0,1 0,4 (1,5) 1,0 1,6 0,3 1,3
131 Männer.... 3,0 2,1 3,6 4,2 0,1 0,4 (1,5) 0,9 1,7 0,3 1,4
132 Frauen..... / -    -   -   -   -   - / 0,3 (0,5) 0,3
133 Arbeiter............ 1,1 1,5 1,7 3,2 0,3 1,6 1,1 0,7 1,3 0,8 1,2
134 Männer.... 1,1 1,5 1,7 3,2 0,3 1,6 1,1 0,7 1,3 0,8 1,2
135 Frauen..... (2,4) -    -   -   -   -   - / 0,2 0,3 0,2

136 Gesellen 2)........ 13,20 14,16 13,00 13,17 8,68 9,69 12,95 9,44 13,60 9,37 12,69
137 Männer.... 13,20 14,18 13,00 13,19 8,66 9,70 12,95 9,43 13,61 9,37 12,69
138 Frauen..... . (12,78) . . . . - / 12,06 (9,89) 11,64
139 Übrige Arbeiter.. 11,51 12,17 11,04 11,08 7,82 8,89 (11,64) 9,85 11,78 9,15 11,15
140 Männer.... 11,64 12,15 11,03 11,16 7,83 8,89 (11,64) 10,01 11,83 9,23 11,20
141 Frauen..... / 12,42 . . / -   - / 10,95 (7,50) 10,38
142 Arbeiter............ 13,01 13,83 12,89 12,95 8,54 9,61 12,89 9,52 13,32 9,33 12,44
143 Männer.... 13,03 13,86 12,89 12,98 8,53 9,62 12,89 9,55 13,35 9,35 12,47
144 Frauen..... (10,30) 12,55 . . (9,11) .   - / 11,28 8,29 10,76

145 Gesellen 2)........ 515 542 527 553 339 397 498 382 532 377 499
146 Männer.... 515 543 527 554 338 398 498 382 532 377 500
147 Frauen..... .  (462) . . . .  - / 447 (395) 437
148 Übrige Arbeiter.. 484 471 465 477 281 361 (463) 419 469 362 443
149 Männer.... 488 474 465 482 279 361 (463) 427 473 364 446
150 Frauen..... / 448 . . /  - - / 411 (302) 394
151 Arbeiter............ 511 531 524 545 329 394 496 389 522 375 490
152 Männer.... 512 532 524 547 328 394 496 391 524 375 492
153 Frauen.....  (420) 453 . . (361) . - / 421 333 407

154 Gesellen 2)........ 2 237 2 356 2 290 2 405 1 472 1 726 2 162 1 660 2 311 1 640 2 170
155 Männer.... 2 238 2 360 2 290 2 407 1 469 1 727 2 162 1 661 2 313 1 639 2 171
156 Frauen..... . (2 009) . . . . - / 1 942 (1 717) 1 901
157 Übrige Arbeiter.. 2 101 2 048 2 020 2 071 1 219 1 569 (2 011) 1 820 2 036 1 572 1 924
158 Männer.... 2 121 2 058 2 022 2 095 1 213 1 569 (2 011) 1 854 2 055 1 583 1 939
159 Frauen..... / 1 947 . . / - - / 1 784 (1 311) 1 711
160 Arbeiter............ 2 222 2 306 2 276 2 370 1 429 1 711 2 155 1692 2 269 1 628 2 131
161 Männer.... 2 226 2 313 2 276 2 376 1 427 1 712 2 155 1 697 2 276 1 630 2 136
162 Frauen..... (1 826) 1 969 . . (1 567) . - / 1 830 1 447 1 768

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Deutsch-
land

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

ThüringenNieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rhein-
land-
Pfalz

SaarlandLfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

018

Bruttomonatsverdienste in EUR

Metallbauer

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

Statistisches  Bundesamt, Fachserie  16, R. 3,  Mai 2005 - 16 -



insgesamt -West -Ost

163 Gesellen 2)........ 90,2 91,0 82,2 88,8 77,4 88,4 93,1 90,4 92,0 87,2
164 Männer.... 99,4 99,5 99,6 99,8 99,4 98,7 100,0 99,3 99,7 99,7
165 Frauen..... / / / . . . - / . .
166 Übrige Arbeiter.. 9,8 9,0 17,8 11,2 22,6 11,6 (6,9) 9,6 8,0 12,8
167 Männer.... 90,3 86,2 91,5 87,9 92,9 84,9 (97,3) 85,1 91,7 85,0
168 Frauen..... / (13,8) / / / 15,1 . / / /
169 Arbeiter............ 13,8 15,0 19,9 15,6 25,0 22,2 15,0 14,9 16,8 21,4
170 Männer.... 98,5 98,3 98,2 98,5 97,9 97,1 99,8 98,0 99,0 97,8
171 Frauen..... (1,5) (1,7) (1,8) / / (2,9) . / / /

172 Gesellen 2)........ 38,8 38,4 38,4 37,2 39,4 39,8 36,7 38,2 37,8 39,0
173 Männer.... 38,8 38,4 38,4 37,2 39,4 39,8 36,7 38,2 37,8 39,0
174 Frauen..... / / / . . . - / . -
175 Übrige Arbeiter.. 39,4 38,0 39,0 37,6 39,6 39,7 (38,0) 39,4 38,4 39,6
176 Männer.... 39,5 38,0 39,0 37,4 39,6 39,6 (38,1) 39,7 38,4 39,5
177 Frauen..... / (37,6) / / / (40,5) . / / /
178 Arbeiter............ 39,9 38,3 38,5 37,2 39,5 39,8 36,8 38,3 37,9 39,1
179 Männer.... 39,9 38,3 38,5 37,2 39,5 39,8 36,8 38,3 37,9 39,1
180 Frauen..... (38,5) (38,0) (39,5) / / (40,3) . / / /

181 Gesellen 2)........ 0,7 0,2 0,2 0,3 0,2 0,6 0,2 0,9 0,3 0,1
182 Männer.... 0,7 0,2 0,2 0,3 0,2 0,6 0,2 0,9 0,3 0,1
183 Frauen..... /   - / - .  -  - /  - -
184 Übrige Arbeiter.. 1,2 0,1 0,2 0,3 0,1 0,2 (2,0) 2,8 0,7 0,1
185 Männer.... 1,3 0,1 0,2 0,3 0,1 0,2 (2,0) 3,0 0,8 0,1
186 Frauen..... /   -  -  - -  -  - /  - -
187 Arbeiter............ 0,7 0,2 0,2 0,3 0,2 0,5 0,3 1,1 0,3 0,1
188 Männer.... 0,7 0,2 0,2 0,3 0,2 0,6 0,3 1,1 0,3 0,1
189 Frauen..... (0,3)   - (0,2) - /  -  - /  - -

190 Gesellen 2)........ 13,94 12,75 11,63 12,26 11,13 9,90 13,66 13,71 13,50 9,71
191 Männer.... 13,97 12,76 11,64 12,26 11,15 9,91 13,66 13,75 13,49 9,71
192 Frauen..... / / / . . .  - / . .
193 Übrige Arbeiter.. 12,39 11,32 9,84 10,31 9,69 8,67 (13,73) 12,41 12,25 9,32
194 Männer.... 12,62 11,53 10,02 10,62 9,82 8,89 (13,76) 12,16 12,51 9,71
195 Frauen..... / (10,05) / / / (7,45) . / / /
196 Arbeiter............ 13,79 12,62 11,31 12,04 10,80 9,76 13,67 13,58 13,40 9,66
197 Männer.... 13,85 12,66 11,37 12,09 10,86 9,81 13,67 13,61 13,42 9,71
198 Frauen..... (9,95) (10,14) (8,22) / / (8,24) . / / /

199 Gesellen 2)........ 542 489 447 456 439 394 502 524 510 379
200 Männer.... 543 489 447 456 440 394 502 525 510 379
201 Frauen..... / / / . . . - / . .
202 Übrige Arbeiter.. 488 430 384 387 383 344 (522) 489 471 369
203 Männer.... 499 438 391 398 389 352 (524) 483 480 384
204 Frauen..... / (378) / / / (302) . / / /
205 Arbeiter............ 536 484 436 448 426 388 503 520 507 378
206 Männer.... 539 485 438 450 429 390 503 522 508 380
207 Frauen..... (383) (385) (324) / / (332) . / / /

208 Gesellen 2)........ 2 353 2 125 1 941 1 981 1 908 1 713 2 179 2 276 2 218 1 648
209 Männer.... 2 358 2 127 1 942 1 980 1 910 1 714 2 179 2 282 2 218 1 648
210 Frauen..... / / / . . .  - / . .
211 Übrige Arbeiter.. 2 121 1 868 1 670 (1 682) 1 665 1 496 (2 267) 2 124 2 045 1 603
212 Männer.... 2 167 1 904 1 699 (1 727) 1 689 1 529 (2 277) 2 100 2 084 1 667
213 Frauen..... / (1 642) / / / (1 311) . / / /
214 Arbeiter............ 2 330 2 102 1 893 1 948 1 853 1 688 2 186 2 261 2 204 1 642
215 Männer.... 2 340 2 109 1 902 1 955 1 863 1 695 2 186 2 267 2 208 1 650
216 Frauen..... (1 663) (1 672) (1 409) / / (1 442) . / / /

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Bremen Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern

Berlin

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern Brandenburg

Bruttomonatsverdienste in EUR

026
Kraftfahrzeugmechaniker

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Statistisches  Bundesamt, Fachserie  16, R. 3,  Mai 2005 - 17 -



163 Gesellen 2)........ 92,6 89,7 93,1 87,9 87,9 86,9 90,2 92,5 90,9 87,4 90,1
164 Männer.... 99,9 99,9 99,1 99,1 98,9 100,0 99,2 99,6 99,6 99,2 99,5
165 Frauen..... . . / . . - / . (0,4) (0,8) 0,5
166 Übrige Arbeiter.. 7,4 10,3 6,9 12,1 12,1 13,1 9,8 (7,5) 9,1 12,6 9,9
167 Männer.... 98,1 94,7 93,5 82,0 74,1 91,5 73,7 (68,9) 90,6 82,4 88,2
168 Frauen..... . (5,3) . . (25,9) / (26,3) / 9,4 17,6 11,8
169 Arbeiter............ 14,4 14,3 18,1 14,1 22,0 15,9 19,1 14,2 15,0 19,9 15,9
170 Männer.... 99,7 99,4 98,7 97,0 95,9 98,9 96,7 97,3 98,8 97,1 98,4
171 Frauen..... / (0,6) / . 4,1 / (3,3) / 1,2 2,9 1,6

172 Gesellen 2)........ 38,6 37,9 38,1 39,2 40,3 40,4 38,0 40,5 38,2 40,0 38,6
173 Männer.... 38,6 37,9 38,1 39,1 40,3 40,4 37,9 40,5 38,2 40,0 38,6
174 Frauen..... . . / . / - / . (38,6) (41,0) 39,4
175 Übrige Arbeiter.. 39,3 36,5 38,3 39,6 39,2 39,0 36,9 (40,1) 38,0 39,4 38,4
176 Männer.... 39,3 36,5 38,4 39,4 39,3 38,9 38,2 (40,1) 38,1 39,4 38,4
177 Frauen..... . (35,3) / . (38,8) / (33,2) / 37,0 39,4 38,1
178 Arbeiter............ 38,7 37,7 38,1 39,2 40,2 40,2 37,8 40,5 38,2 39,9 38,6
179 Männer.... 38,7 37,8 38,1 39,2 40,2 40,2 38,0 40,5 38,2 39,9 38,6
180 Frauen..... / (35,7) / . 39,5 / 34,6 / 37,5 39,8 38,4

181 Gesellen 2)........ 0,7 0,6 0,6 0,5 0,4 0,3 0,4 0,7 0,5 0,4 0,5
182 Männer.... 0,7 0,6 0,6 0,5 0,4 0,3 0,4 0,7 0,5 0,4 0,5
183 Frauen.....  - -  - - - - /  - (0,2) (0,1) 0,2
184 Übrige Arbeiter.. 0,7 0,6 1,4 0,4 0,3 0,1 0,3 (0,3) 0,7 0,2 0,5
185 Männer.... 0,7 0,6 1,4 0,4 0,3 0,2 0,3 (0,4) 0,7 0,2 0,6
186 Frauen.....  - (0,1) / . (0,5) - -  - 0,2 0,2 0,2
187 Arbeiter............ 0,7 0,6 0,6 0,5 0,4 0,3 0,4 0,6 0,5 0,4 0,5
188 Männer.... 0,7 0,6 0,6 0,5 0,4 0,3 0,4 0,7 0,5 0,4 0,5
189 Frauen.....  - (0,1) / . 0,4 - (0,4)  - 0,2 0,2 0,2

190 Gesellen 2)........ 12,82 13,70 13,02 12,40 8,83 8,95 13,24 8,75 13,30 9,35 12,39
191 Männer.... 12,83 13,71 13,05 12,46 8,87 8,95 13,25 8,77 13,31 9,37 12,40
192 Frauen..... . . / . / - / . (10,13) (7,21) 9,06
193 Übrige Arbeiter.. 10,66 12,20 11,47 11,15 7,81 8,14 11,09 (7,38) 11,76 8,49 10,79
194 Männer.... 10,65 12,22 11,49 11,21 8,41 8,31 11,76 (7,47) 11,90 8,87 11,06
195 Frauen..... . (11,84) / . (6,08) / (8,93) / 10,34 6,71 8,71
196 Arbeiter............ 12,66 13,55 12,91 12,25 8,71 8,85 13,04 8,65 13,16 9,24 12,23
197 Männer.... 12,66 13,57 12,95 12,33 8,83 8,87 13,14 8,70 13,19 9,31 12,29
198 Frauen..... / (11,17) / . 5,97 / (9,72) / 10,27 6,83 8,81

199 Gesellen 2)........ 495 519 496 486 356 361 503 354  508  374  479
200 Männer.... 496 519 497 488 357 361 503 355  509 374 479
201 Frauen..... . . / . / - / . ( 391) (295) 358
202 Übrige Arbeiter.. 419 445 440 441 306 318 409 (296)  446 335 414
203 Männer.... 418 446 442 441 331 324 449 (300)  453 350 425
204 Frauen..... . (417) / . (236) / (297) /  383 265 332
205 Arbeiter............ 490 512 492 480 350 356 493 350  503 369 472
206 Männer.... 490 512 493 483 355 357 499 352  504 372 474
207 Frauen..... / (399) / . 236 / (336) /  385 272 339

208 Gesellen 2)........ 2 153 2 256 2 154 2 110 1 547 1 570 2 184 1 539 2 209 1 624 2 079
209 Männer.... 2 153 2 257 2 159 2 120 1 552 1 570 2 185 1 542 2 211 1 627 2 082
210 Frauen..... . . / . / - / . (1 700) (1 284) 1 553
211 Übrige Arbeiter.. 1 818 1 993 1 911 1 917 1 330 1 380 1 779 (1 284) 1 940 1455 1 799
212 Männer.... 1 816 1 939 1 919 1 918 1 437 1 407 1 953 (1 302) 1 969 1520 1 847
213 Frauen..... . (1 813) / . (1 024) / (1 289) / 1 662 1150 1 441
214 Arbeiter............ 2 128 2 223 2 137 2 086 1 520 1 545 2 144 1 520 2 185 1603 2 051
215 Männer.... 2 129 2 226 2 143 2 099 1 541 1 550 2 167 1 530 2 191 1616 2 061
216 Frauen..... / (1 734) / . 1 026 / (1 459) / 1 673 1181 1 471

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Saarland
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Deutsch-
land

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

ThüringenLfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rhein-
land-
Pfalz

Bruttomonatsverdienste in EUR

Kraftfahrzeugmechaniker
026

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

Statistisches  Bundesamt, Fachserie  16, R. 3,  Mai 2005 - 18 -



insgesamt -West -Ost

217 Gesellen 2)........ 89,7 93,1 80,2 88,6 69,8 83,4 94,1 95,1 94,4 95,6
218 Männer.... 100,0 99,7 99,9 99,9 100,0 99,8 100,0 99,9 100,0 99,9
219 Frauen.....   - / . .  - .  - .  - .
220 Übrige Arbeiter.. 10,3 6,9 19,8 11,4 30,2 16,6 / (4,9) 5,6 .
221 Männer.... 97,7 97,9 94,3 93,0 94,8 95,9 / (100,0) 99,4 .
222 Frauen..... . . / . . / -  - . -
223 Arbeiter............ 10,7 9,3 14,1 14,4 13,7 7,1 11,3 18,6 7,9 6,7
224 Männer.... 99,8 99,6 98,8 99,1 98,4 99,2 100,0 99,9 100,0 99,9
225 Frauen..... . / / . . / - . . .

226 Gesellen 2)........ 39,7 38,4 37,3 37,2 37,5 39,0 36,5 37,0 38,5 38,9
227 Männer.... 39,7 38,4 37,3 37,2 37,5 39,0 36,5 37,0 38,5 38,9
228 Frauen.....  - / . . - - - . - .
229 Übrige Arbeiter.. 38,7 38,5 38,1 37,9 38,2 40,3 / (35,7) 39,3 .
230 Männer.... 38,7 38,5 38,2 38,0 38,2 40,3 / (35,7) 39,3 .
231 Frauen..... . . / . . / -  - . -
232 Arbeiter............ 39,6 38,4 37,5 37,3 37,7 39,2 36,3 36,9 38,5 38,8
233 Männer.... 39,6 38,4 37,5 37,3 37,7 39,2 36,3 36,9 38,5 38,8
234 Frauen..... . / / . . / -  - . .

235 Gesellen 2)........ 0,3 0,2 0,3 0,4 0,2 0,6 0,5 0,4 0,6 0,1
236 Männer.... 0,3 0,2 0,3 0,4 0,2 0,6 0,5 0,4 0,6 0,1
237 Frauen.....  -  - . . - - -  -  -  -
238 Übrige Arbeiter.. 0,3 0,6 0,0 0,2 - 0,3 / (0,0) 0,5  -
239 Männer.... 0,3 0,6 0,1 0,2 - 0,3 / (0,0) 0,5  -
240 Frauen.....  -  -  - - - - -  - -  -
241 Arbeiter............ 0,3 0,3 0,3 0,4 0,2 0,6 0,5 0,4 0,6 0,1
242 Männer.... 0,3 0,3 0,3 0,4 0,2 0,6 0,5 0,4 0,6 0,1
243 Frauen.....  -  - / . - - -  - -  -

244 Gesellen 2)........ 14,48 13,44 11,98 12,53 11,13 9,58 14,23 15,11 13,70 9,52
245 Männer.... 14,48 13,44 11,98 12,53 11,13 9,58 14,23 15,11 13,70 9,52
246 Frauen.....  - / . .  - .  - .  - .
247 Übrige Arbeiter.. 13,28 11,88 10,15 11,20 9,66 8,76 / (10,87) 12,40 .
248 Männer.... 13,34 11,94 10,13 10,91 9,77 8,82 / (10,87) 12,40 .
249 Frauen..... . .  - . / -  - . -
250 Arbeiter............ 14,35 13,33 11,62 12,37 10,68 9,44 14,08 14,91 13,63 9,54
251 Männer.... 14,36 13,33 11,63 12,35 10,73 9,45 14,08 14,91 13,63 9,53
252 Frauen..... . / . . . / - . . .

253 Gesellen 2)........ 574 517 447 466 417 374 519 559 527 371
254 Männer.... 574 517 447 466 417 374 519 559 527 371
255 Frauen.....  - / . . - .  - .  - .
256 Übrige Arbeiter.. 514 457 387 425 369 353 /  (388) 488 .
257 Männer.... 516 459 386 415 374 356 /  (388) 488 .
258 Frauen.....  . . / - . / -  - . -
259 Arbeiter............ 568 512 435 462 403 370 510 551 525 370
260 Männer.... 568 513 436 461 405 371 510 551 525 370
261 Frauen..... . / / . . / - . . .

262 Gesellen 2)........ 2 494 2 244 1 944 2 026 1 813 1 624 2 257 2 429 2 290 1 611
263 Männer.... 2 494 2 245 1 943 2 026 1 813 1 623 2 257 2 429 2 290 1 610
264 Frauen.....  - / . .  - .  - .  - .
265 Übrige Arbeiter.. 2 233 1 986 1 681 1 845 1 604 1 535 / (1 688) 2 119 .
266 Männer.... 2 241 1 996 1 679 1 801 1 623 1 545 / (1 688) 2 119 .
267 Frauen..... . . / . . / -   - . -
268 Arbeiter............ 2 467 2 227 1 892 2 005 1 750 1 609 2 217 2 393 2 280 1 608
269 Männer.... 2 468 2 228 1 894 2 002 1 758 1 611 2 217 2 393 2 280 1 608
270 Frauen..... . / / . . / - . . .

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Bremen Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern

Berlin

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern Brandenburg

Bruttomonatsverdienste in EUR

031, 032
Klempner, Gas und Wasserinstallateure

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR
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217 Gesellen 2)........ 94,4 96,3 96,7 88,8 96,2 95,1 92,0 98,7 93,7 91,1 93,3
218 Männer.... 100,0 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0 99,2 100,0 99,8 99,9 99,8
219 Frauen.....  - /  - - .  - .  - (0,2) / (0,2)
220 Übrige Arbeiter.. 5,6 3,7 3,3 (11,2) 3,8 (4,9) 8,0 / 6,3 8,9 6,7
221 Männer.... 100,0 87,3 100,0 (100,0) 91,1 (84,2) 84,4 / 95,7 93,5 95,3
222 Frauen.....   - 12,7  - - . / . . 4,3 (6,5) 4,7
223 Arbeiter............ 9,3 11,0 7,6 5,8 9,3 7,1 9,7 6,2 10,0 8,0 9,6
224 Männer.... 100,0 99,3 100,0 100,0 99,6 99,2 98,0 99,5 99,6 99,4 99,5
225 Frauen.....  - 0,7  - - / / / . 0,4 (0,6) 0,5

226 Gesellen 2)........ 37,9 38,3 39,6 38,8 39,8 38,6 37,4 39,7 38,5 39,2 38,6
227 Männer.... 37,9 38,3 39,6 38,8 39,8 38,6 37,3 39,7 38,5 39,2 38,6
228 Frauen.....  - /   - - .  - .   - (38,1) / (38,2)
229 Übrige Arbeiter.. 38,5 37,9 39,6 (38,4) 40,1 (40,6) 35,6 / 38,2 39,2 38,4
230 Männer.... 38,5 37,7 39,6 (38,4) 40,1 (40,7) 36,4 / 38,2 39,2 38,4
231 Frauen.....  - 39,4  - - . / . . 38,0 (39,4) 38,4
232 Arbeiter............ 37,9 38,3 39,6 38,8 39,8 38,7 37,2 39,7 38,5 39,2 38,6
233 Männer.... 37,9 38,3 39,6 38,8 39,8 38,7 37,3 39,7 38,5 39,2 38,6
234 Frauen.....  - 39,1  - - / / / . 38,0 (39,3) 38,3

235 Gesellen 2)........ 0,3 0,7 0,5 0,5 0,2 0,1 0,3 0,4 0,5 0,3 0,4
236 Männer.... 0,3 0,7 0,5 0,5 0,2 0,1 0,3 0,4 0,5 0,3 0,4
237 Frauen.....   - -  - - -  - -  - (0,0) - (0,0)
238 Übrige Arbeiter.. 0,7 0,7 0,7 (0,3) - (1,4) 0,0  - 0,5 0,2 0,4
239 Männer.... 0,7 0,6 0,7 (0,3) - (1,7) 0,0  - 0,5 0,2 0,4
240 Frauen.....   - 1,5  - - -  - -  - 0,8 - 0,6
241 Arbeiter............ 0,3 0,7 0,6 0,5 0,2 0,1 0,3 0,4 0,5 0,3 0,4
242 Männer.... 0,3 0,7 0,6 0,5 0,2 0,1 0,3 0,4 0,5 0,3 0,4
243 Frauen.....   - 1,0  - - -  - -  - 0,5 - 0,4

244 Gesellen 2)........ 13,28 13,66 12,69 12,19 8,96 9,00 13,56 9,24 13,69 9,35 13,04
245 Männer.... 13,28 13,67 12,69 12,19 8,96 9,00 13,59 9,24 13,70 9,35 13,04
246 Frauen.....  - /  - - .  - .   - (11,86) / (11,83)
247 Übrige Arbeiter.. 11,14 12,18 11,14 (9,87) 8,24 (8,11) 11,92 / 12,19 9,02 11,54
248 Männer.... 11,14 12,17 11,14 (9,87) 8,41 (8,27) 12,54 / 12,23 9,15 11,61
249 Frauen.....  - 12,22  - - . / . . 11,29 (7,22) 10,13
250 Arbeiter............ 13,16 13,61 12,63 11,93 8,93 8,96 13,43 9,22 13,60 9,32 12,94
251 Männer.... 13,16 13,62 12,63 11,93 8,94 8,97 13,52 9,23 13,61 9,33 12,95
252 Frauen.....  - 11,82  - - / / / . 11,51 (7,53) 10,67

253 Gesellen 2)........ 503 523 502 473 356 347 507 367 527 366 503
254 Männer.... 503 524 502 473 356 347 507 367 527 366 503
255 Frauen.....  - /   - - . - .   -  (452) / (452)
256 Übrige Arbeiter.. 429 461 441 (379) 330 (329) 424 / 466 354 444
257 Männer.... 429 458 441 (379) 337 (336) 456 / 468 359 446
258 Frauen.....  - 481  - - . / . . 429 (284) 389
259 Arbeiter............ 499 521 500 463 355 346 500 366 523 365 499
260 Männer.... 499 522 500 463 356 347 504 367 523 366 499
261 Frauen.....  - 461  - - / / / . 438 (296) 409

262 Gesellen 2)........ 2 187 2 275 2 183 2057 1 548 1 509 2 201 1 595 2 289 1 592 2 186
263 Männer.... 2 187 2 276 2 183 2057 1 548 1 509 2 205 1 595 2 289 1 591 2 186
264 Frauen.....  -  - - .  - .   - (1 965) / (1 964)
265 Übrige Arbeiter.. 1 863 2 004 1 917 (1 645) 1 436 (1 428) 1 841 / 2 025 1 538 1 927
266 Männer.... 1 863 1 991 1 917 (1 645) 1 466 (1 461) 1 981 / 2 032 1 559 1 939
267 Frauen.....  - 2 091  - - . / . . 1 863 (1 234) 1 689
268 Arbeiter............ 2 169 2 265 2 174 2 011 1 544 1 505 2 172 1 592 2 272 1 587 2 168
269 Männer.... 2 169 2 267 2 174 2 011 1 546 1 507 2 189 1 594 2 274 1 589 2 170
270 Frauen.....  - 2 005  - - / / / . 1 902 (1 288) 1 777

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Saarland
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Deutsch-
land

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

ThüringenLfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rhein-
land-
Pfalz

Bruttomonatsverdienste in EUR

Klempner, Gas- und Wasserinstallateur
031, 032

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden
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insgesamt -West -Ost

271 Gesellen 2)........ 90,3 86,1 81,3 71,8 100,0 93,1 96,2 88,3 83,8 86,8
272 Männer.... 100,0 99,6 99,3 98,8 100,0 98,4 100,0 99,5 100,0 99,3
273 Frauen.....  - . . . - . - .  - .
274 Übrige Arbeiter.. 9,7 13,9 (18,7) (28,2)  - / . (11,7) (16,2) .
275 Männer.... 100,0 100,0 (100,0) (100,0) - / . (100,0) (95,0) .
276 Frauen.....  -  -  - - - . -  - .  -
277 Arbeiter............ 1,7 2,1 1,1 1,4 0,8 0,7 2,4 4,2 0,3 1,2
278 Männer.... 100,0 99,6 99,4 99,2 100,0 97,0 100,0 99,5 99,2 99,4
279 Frauen.....  - . . . - / - . . .

280 Gesellen 2)........ 39,5 38,1 40,6 41,0 40,0 39,1 36,4 36,8 38,5 38,6
281 Männer.... 39,5 38,1 40,6 41,0 40,0 39,1 36,4 36,8 38,5 38,6
282 Frauen.....    - . . . - . - .   - .
283 Übrige Arbeiter.. 38,5 37,7 (34,2) (34,2) - / . (37,1) (39,7) .
284 Männer.... 38,5 37,7 (34,2) (34,2) - / . (37,1) (39,8) .
285 Frauen.....  -  -  - - - . -  - .  -
286 Arbeiter............ 39,4 38,0 39,4 39,1 40,0 39,2 36,4 36,8 38,7 38,4
287 Männer.... 39,4 38,0 39,4 39,1 40,0 39,2 36,4 36,8 38,7 38,4
288 Frauen.....  - . . . - / - . . .

289 Gesellen 2)........ 0,5 0,4 1,0 0,4 1,8 0,1 0,4 0,4 0,5 0,2
290 Männer.... 0,5 0,4 1,0 0,4 1,8 0,1 0,4 0,4 0,5 0,2
291 Frauen.....   -   - . . - - -  -    -   -
292 Übrige Arbeiter.. 0,6 0,9 (0,3) (0,3) - - - (0,1) (2,2)  -
293 Männer.... 0,6 0,9 (0,3) (0,3) - - - (0,1) (2,3)  -
294 Frauen.....  -  -  - - - - -  - -  -
295 Arbeiter............ 0,5 0,5 0,8 0,3 1,8 0,1 0,4 0,3 0,8 0,2
296 Männer.... 0,5 0,5 0,8 0,3 1,8 0,1 0,4 0,3 0,8 0,2
297 Frauen.....  -  - . . - - -  -    -   -

298 Gesellen 2)........ 14,07 13,09 11,11 11,37 10,73 9,10 14,52 15,09 13,13 11,63
299 Männer.... 14,07 13,10 11,10 11,36 10,73 9,07 14,52 15,10 13,13 11,62
300 Frauen.....  - . . . - . - .    -  .
301 Übrige Arbeiter.. 11,27 11,70 (9,64) (9,64) - / . (9,07) (13,25) .
302 Männer.... 11,27 11,70 (9,64) (9,64) - / . (9,07) (13,26) .
303 Frauen.....  -  -  - - - . -  - .  -
304 Arbeiter............ 13,81 12,90 10,87 10,94 10,73 9,13 14,44 14,38 13,15 11,76
305 Männer.... 13,81 12,91 10,86 10,93 10,73 9,11 14,44 14,38 13,15 11,74
306 Frauen.....  - . . . - / - . . .

307 Gesellen 2)........ 556 499 451 466 430 356 528 555 506 449
308 Männer.... 556 499 451 466 430 356 528 555 506 449
309 Frauen.....  - . . . - . - .   - .
310 Übrige Arbeiter.. 434 441 (329) (329) - / . (337) (526) .
311 Männer.... 434 441 (329) (329) - / . (337) (528) .
312 Frauen.....  -  -  - - - . -  - .   -
313 Arbeiter............ 544 490 428 427 430 358 525 529 509 451
314 Männer.... 544 491 428 427 430 357 525 529 509 451
315 Frauen.....  - . . . - / - . . .

316 Gesellen 2)........ 2 417 2 166 1 959 2 025 1 866 1 548 2 295 2 410 2 199 1 951
317 Männer.... 2 417 2 167 1 958 2 024 1 866 1 542 2 295 2 411 2 199 1 949
318 Frauen.....   - . . .  - . - .   - .
319 Übrige Arbeiter.. 1 885 1 914 (1 430) (1 430) - / . (1 463) (2 285) .
320 Männer.... 1 885 1 914 (1 430) (1 430) - / . (1 463) (2 294) .
321 Frauen.....  -  -   -  -  - . -  - .   -
322 Arbeiter............ 2 366 2 131 1 860 1 857 1 866 1 557 2 282 2 300 2 213 1 960
323 Männer.... 2 366 2 132 1 859 1 855 1 866 1 551 2 282 2 300 2 213 1 959
324 Frauen.....  - . . .  - /  - . . .

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Brandenburg Bremen

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern
Berlin

Bruttomonatsverdienste in EUR

031
Klempner

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Lfd.
Nr.

Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern
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271 Gesellen 2)........ 96,1 85,9 90,8 (90,1) 92,6 90,6 95,9 95,8 87,9 92,1 88,6
272 Männer.... 100,0 100,0 100,0 (100,0) 100,0 100,0 100,0 100,0 99,8 99,7 99,8
273 Frauen.....   -  -   -  - -  - -   - / / /
274 Übrige Arbeiter.. 14,1 (9,2) . (7,4) / / . 12,1 7,9 11,4
275 Männer.... (42,2) (100,0) . (90,1) . / . 92,7 88,9 92,3
276 Frauen.....   - .   -  - . .  -  - 7,3 / 7,7
277 Arbeiter............ 0,4 0,5 0,5 (0,3) 1,3 0,9 0,7 0,5 1,1 0,9 1,1
278 Männer.... 100,0 91,8 100,0 (100,0) 99,3 97,3 100,0 100,0 98,9 98,8 98,9
279 Frauen.....  - .   -  - . .  -  - 1,1 / 1,1

280 Gesellen 2)........ 39,8 38,3 40,3 (38,6) 39,8 39,9 35,5 40,9 38,5 39,7 38,7
281 Männer.... 39,8 38,3 40,3 (38,6) 39,8 39,9 35,5 40,9 38,5 39,7 38,7
282 Frauen.....   - -   -  - -  -  -   - / / /
283 Übrige Arbeiter.. / 39,0 (40,1) . (40,0) / / . 37,8 39,2 38,0
284 Männer.... / (38,7) (40,1) . (40,0) . / . 37,7 39,1 37,9
285 Frauen.....   - .   -  - . .  -  - 39,1 / 39,3
286 Arbeiter............ 39,7 38,4 40,2 (38,6) 39,9 39,9 35,5 40,9 38,4 39,6 38,6
287 Männer.... 39,7 38,3 40,2 (38,6) 39,9 39,9 35,5 40,9 38,4 39,6 38,6
288 Frauen.....   - .   -  - . .  -  - 38,9 / 39,1

289 Gesellen 2)........ 0,3 0,7 0,5 (0,8) 0,7 0,1 0,9 0,8 0,5 0,5 0,5
290 Männer.... 0,3 0,7 0,5 (0,8) 0,7 0,1 0,9 0,8 0,5 0,5 0,5
291 Frauen.....   -  -   -  -  -  -  -   - / - /
292 Übrige Arbeiter..  - 1,3 (0,1) -  -  -  -   - 0,8 - 0,7
293 Männer....  - (0,2) (0,1) -  -  -  -   - 0,7 - 0,6
294 Frauen.....   - .   -  -  -  -  -   - 2,1 - 1,7
295 Arbeiter............ 0,3 0,8 0,5 (0,7) 0,6 0,1 0,8 0,8 0,5 0,5 0,5
296 Männer.... 0,3 0,7 0,5 (0,7) 0,6 0,1 0,8 0,8 0,5 0,5 0,5
297 Frauen.....  - .   -  -  -  -  -   - 1,7 - 1,4

298 Gesellen 2)........ 13,17 13,73 12,78 (12,99) 9,59 9,07 14,55 8,71 13,59 9,74 12,95
299 Männer.... 13,17 13,73 12,78 (12,99) 9,59 9,07 14,55 8,71 13,60 9,74 12,95
300 Frauen.....   -  -   -  - -  -  -   - / / /
301 Übrige Arbeiter.. / 10,20 (9,62) . (7,89) / / . 11,27 9,54 11,08
302 Männer.... / (11,66) (9,62) . (8,12) . / . 11,30 9,83 11,14
303 Frauen.....   - .   -  - . .  -  - 10,91 / 10,32
304 Arbeiter............ 13,12 13,37 12,49 (12,80) 9,46 9,09 14,46 8,68 13,31 9,73 12,74
305 Männer.... 13,12 13,60 12,49 (12,80) 9,49 9,12 14,46 8,68 13,34 9,74 12,76
306 Frauen.....   - .   -  - . .  -  - 11,10 / 10,63

307 Gesellen 2)........ 524 526 514 (501) 382 361 516 357 523 387 501
308 Männer.... 524 526 514 (501) 382 361 516 357 523 386 501
309 Frauen.....    -  -   -  - -  -  -   - / / /
310 Übrige Arbeiter.. / 436 (386) . (316) / / . 426 374 421
311 Männer.... / (451) (386) . (325) . / . 426 384 422
312 Frauen.....    - .   -  - . .  -  - 427 / 406
313 Arbeiter............ 521 513 503 (494) 377 362 513 355 511 386 492
314 Männer.... 521 521 503 (494) 378 364 513 355 512 386 493
315 Frauen.....   - .   -  - . .  -  - 431 / 416

316 Gesellen 2)........ 2 278 2 285 2 235 (2 179) 1 660 1 571 2 244 1 549 2 273 1 680 2 176
317 Männer.... 2 278 2 285 2 235 (2 179) 1 660 1 571 2 244 1 549 2 274 1 679 2 177
318 Frauen.....    -  -   -  - -  - -   - / / /
319 Übrige Arbeiter.. / 1 896 (1 676) . (1 371) / / . 1 853 1 626 1 828
320 Männer.... / (1 961) (1 676) . (1 412) . / . 1 853 1 670 1 834
321 Frauen.....    - .   -  - . .  -  - 1 854 / 1 764
322 Arbeiter............ 2 262 2 230 2 184 (2 145) 1 638 1 574 2 228 1 543 2 222 1 676 2 137
323 Männer.... 2 262 2 264 2 184 (2 145) 1 643 1 580 2 228 1 543 2 226 1 678 2 140
324 Frauen.....   - .   -  - . .  -                  - 1 875 / 1 806

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

Klempner

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

031

Deutsch-
land

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Rhein-
land-
Pfalz
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insgesamt -West -Ost

325 Gesellen 2)........ 89,5 95,1 80,2 90,4 67,9 82,4 93,5 97,1 94,8 97,5
326 Männer.... 100,0 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
327 Frauen.....   - .   -  -  -  -  -  -  - -
328 Übrige Arbeiter.. 10,5 4,9 19,8 9,6 32,1 17,6 . / 5,2 .
329 Männer.... 97,3 96,2 93,8 90,9 94,8 96,5 . / 100,0 .
330 Frauen..... . . / . . . -  -                - -
331 Arbeiter............ 8,9 7,2 12,9 13,0 12,8 6,4 9,0 14,4 7,6 5,5
332 Männer.... 99,7 99,6 98,8 99,1 98,3 99,4 100,0 100,0 100,0 100,0
333 Frauen..... . / / . . . -   - -      -

334 Gesellen 2)........ 39,7 38,5 37,0 36,9 37,3 39,0 36,5 37,1 38,5 39,0
335 Männer.... 39,7 38,5 37,0 36,9 37,3 39,0 36,5 37,1 38,5 39,0
336 Frauen.....   - .   -  -  -  -  -  -  -  -
337 Übrige Arbeiter.. 38,7 39,2 38,5 39,1 38,2 40,3 . / 39,3 .
338 Männer.... 38,7 39,2 38,5 39,3 38,2 40,3 . / 39,3 .
339 Frauen..... . . / . . . -   - - -
340 Arbeiter............ 39,6 38,6 37,3 37,1 37,6 39,2 36,2 37,0 38,5 38,9
341 Männer.... 39,6 38,6 37,3 37,1 37,6 39,2 36,2 37,0 38,5 38,9
342 Frauen..... . / / . . . -   - - -

343 Gesellen 2)........ 0,3 0,2 0,3 0,4 0,1 0,7 0,5 0,4 0,6 0,1
344 Männer.... 0,3 0,2 0,3 0,4 0,1 0,7 0,5 0,4 0,6 0,1
345 Frauen.....   -   -   -  -  -  -  -   -  -  -
346 Übrige Arbeiter.. 0,3 0,4 0,0 0,1 - 0,3 .   - 0,3  -
347 Männer.... 0,3 0,4 0,0 0,1 - 0,3 .   - 0,3  -
348 Frauen.....   -   -   -  -  - -  -   - -  -
349 Arbeiter............ 0,3 0,2 0,2 0,4 0,0 0,6 0,5 0,4 0,6 0,1
350 Männer.... 0,3 0,2 0,2 0,4 0,0 0,6 0,5 0,4 0,6 0,1
351 Frauen.....   -   -   -  -  - -  -   - -  -

352 Gesellen 2)........ 14,55 13,53 12,07 12,64 11,17 9,63 14,15 15,12 13,72 9,13
353 Männer.... 14,55 13,53 12,07 12,64 11,17 9,63 14,15 15,12 13,72 9,13
354 Frauen.....  - .   -  -  -  -  -   -  -  -
355 Übrige Arbeiter.. 13,64 12,02 10,18 11,61 9,66 8,73 . / 12,29 .
356 Männer.... 13,72 12,15 10,17 11,28 9,77 8,78 . / 12,29 .
357 Frauen..... . . / . . . -   - - -
358 Arbeiter............ 14,46 13,45 11,68 12,53 10,68 9,47 13,98 15,06 13,65 9,07
359 Männer.... 14,47 13,46 11,70 12,51 10,73 9,48 13,98 15,06 13,65 9,07
360 Frauen..... . / /  - . . -   -  .       -

361 Gesellen 2)........ 577 521 447 466 416 376 517 560 528 356
362 Männer.... 577 521 447 466 416 376 517 560 528 356
363 Frauen.....   - .   -  - -  -  -   -  -  -
364 Übrige Arbeiter.. 528 471 392 454 369 352 . / 483 .
365 Männer.... 531 476 391 443 374 354 . / 483 .
366 Frauen.....   . . / . . . -   - - -
367 Arbeiter............ 572 519 436 465 401 372 506 557 525 353
368 Männer.... 573 519 437 464 403 372 506 557 525 353
369 Frauen.....   . / / .  . . -   - - -

370 Gesellen 2)........ 2 509 2 266 1 942 2 026 1 809 1 633 2 247 2 434 2 293 1 547
371 Männer.... 2 509 2 265 1 942 2 026 1 809 1 633 2 247 2 434 2 293 1 547
372 Frauen.....   -  .  -  -  -  - -   -  -  -
373 Übrige Arbeiter.. 2 296 2 046 1 701 1 972 1 604 1 530 . / 2 098 .
374 Männer.... 2 307 2 067 1 701 1 926 1 623 1 539 . / 2 098 .
375 Frauen..... . . / . . . -   - - -
376 Arbeiter............ 2 487 2 255 1 894 2 021 1 743 1 614 2 200 2 420 2 283 1 534
377 Männer.... 2 488 2 256 1 897 2 017 1 751 1 617 2 200 2 420 2 283 1 534
378 Frauen..... . / / . . . -   - - -

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

032
Gas- und Wasserinstallateur

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Baden-
Württemberg

Bayern
Berlin

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern
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325 Gesellen 2)........ 94,3 96,8 97,1 88,8 96,8 95,8 91,7 99,0 94,4 91,0 93,9
326 Männer.... 100,0 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0 99,1 100,0 99,8 100,0 99,9
327 Frauen.....  - /   - - . - .  - / . /
328 Übrige Arbeiter.. 5,7 3,2 (2,9) (11,2) (3,2) (4,2) 8,3  . 5,6 9,0 6,1
329 Männer.... 100,0 95,9 (100,0) (100,0) (91,5) (88,3) 83,8 . 96,6 94,1 96,0
330 Frauen.....  - .  - - . . . . (3,4) / (4,0)
331 Arbeiter............ 8,9 10,5 7,1 5,5 8,0 6,3 8,9 5,7 8,9 7,1 8,5
332 Männer.... 100,0 99,6 100,0 100,0 99,7 99,5 97,8 99,5 99,6 99,5 99,6
333 Frauen.....  - /  -                 - . . / . (0,4) / (0,4)

334 Gesellen 2)........ 37,8 38,3 39,6 38,9 39,8 38,4 37,5 39,6 38,5 39,1 38,6
335 Männer.... 37,8 38,3 39,6 38,9 39,8 38,4 37,5 39,6 38,5 39,1 38,6
336 Frauen.....  - /   - - . - .  -  / . /
337 Übrige Arbeiter.. 38,5 37,7 (39,5) (38,4) (40,2) (40,7) 35,6 . 38,3 39,2 38,5
338 Männer.... 38,5 37,6 (39,5) (38,4) (40,2) (40,8) 36,4 . 38,4 39,2 38,6
339 Frauen.....  - .  - - . . . . (37,3) / (37,9)
340 Arbeiter............ 37,8 38,3 39,6 38,8 39,8 38,5 37,4 39,6 38,5 39,1 38,6
341 Männer.... 37,8 38,3 39,6 38,8 39,8 38,5 37,4 39,6 38,5 39,1 38,6
342 Frauen.....      - /  - - . . / . (37,7) / (38,0)

343 Gesellen 2)........ 0,3 0,7 0,6 0,5 0,1 0,1 0,2 0,4 0,5 0,2 0,4
344 Männer.... 0,3 0,7 0,6 0,5 0,1 0,1 0,2 0,4 0,5 0,2 0,4
345 Frauen.....   -  -   -  - -  - -   -   -  -  -
346 Übrige Arbeiter.. 0,7 0,6 (0,8) (0,4)  - (1,9) 0,0   - 0,4 0,2 0,3
347 Männer.... 0,7 0,6 (0,8) (0,4)  - (2,2) 0,0  - 0,4 0,2 0,4
348 Frauen.....   -  -   -  -  -  -  -   -  -  -  -
349 Arbeiter............ 0,3 0,7 0,6 0,5 0,1 0,1 0,2 0,4 0,5 0,2 0,4
350 Männer.... 0,3 0,7 0,6 0,5 0,1 0,1 0,2 0,4 0,5 0,2 0,4
351 Frauen.....   -  -   -  -  -  -  -   -  -  -             -

352 Gesellen 2)........ 13,29 13,66 12,68 12,15 8,86 9,00 13,48 9,29 13,71 9,29 13,05
353 Männer.... 13,29 13,66 12,68 12,15 8,86 9,00 13,51 9,29 13,71 9,29 13,05
354 Frauen.....  - /   - - .  - .   - / . /
355 Übrige Arbeiter.. 11,13 12,37 (11,50) (9,82) (8,37) (7,76) 11,91 . 12,44 8,96 11,65
356 Männer.... 11,13 12,21 (11,50) (9,82) (8,51) (7,89) 12,55  . 12,47 9,07 11,72
357 Frauen.....  - .  - - . . . . (11,52) / (10,04)
358 Arbeiter............ 13,17 13,62 12,65 11,89 8,85 8,94 13,36 9,27 13,64 9,26 12,97
359 Männer.... 13,17 13,62 12,65 11,89 8,85 8,95 13,44 9,29 13,64 9,27 12,98
360 Frauen.....  - /  -           - . . / . (11,67) / (10,69)

361 Gesellen 2)........ 502 523 502 472 352 345 506 368 527 364 503
362 Männer.... 502 524 502 472 352 345 507 368 527 364 503
363 Frauen.....  - /  - - .  - .   - / . /
364 Übrige Arbeiter.. 429 466 (454) (377) (336) (316) 424 . 477 352 449
365 Männer.... 429 459 (454) (377) (342) (322) 457 . 479 356 452
366 Frauen.....  - .                     - - . . . .  (430) / (381)
367 Arbeiter............ 498 522 500 461 352 344 499 367 524 362 500
368 Männer.... 498 522 500 461 352 345 503 368 525 363 500
369 Frauen.....  - /  - - . . / .  (440) / (406)

370 Gesellen 2)........ 2 183 2 274 2 179 2 051 1 531 1 501 2 197 1 599 2 291 1 580 2 187
371 Männer.... 2 183 2 275 2 179 2 051 1 531 1 501 2 201 1 599 2 291 1 580 2 187
372 Frauen.....  - /   - - . - .   - / . /
373 Übrige Arbeiter.. 1 864 2 025 (1 974) (1 637) (1 460) (1 372) 1 840 . 2 072 1 528 1 951
374 Männer.... 1 864 1 994 (1 974) (1 637) (1 486) (1 399) 1 987 . 2 080 1 547 1 963
375 Frauen.....  - .  - -  .  . . . (1 868) / (1 654)
376 Arbeiter............ 2 164 2 266 2 173 2 005 1 529 1 495 2 168 1 597 2 278 1 575 2 172
377 Männer.... 2 164 2 267 2 173 2 005 1 530 1 497 2 186 1 599 2 280 1 577 2 174
378 Frauen.....  - /  - - . . / . (1 913) / (1 766)

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Deutsch-
land

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Bruttomonatsverdienste in EUR

Gas- und Wasserinstallateur

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

032

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Rhein-
land-
Pfalz
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insgesamt -West -Ost

379 Gesellen 2)........ 90,4 97,5 86,3 82,2 93,6 93,5 97,6 93,0 98,6 100,0
380 Männer.... 100,0 99,4 99,8 100,0 99,5 100,0 100,0 99,0 99,2 100,0
381 Frauen.....  - / . - .  -  - . .  -
382 Übrige Arbeiter.. 9,6 2,5 13,7 17,8 / . . 7,0 1,4  -
383 Männer.... 97,8 90,6 99,3 99,2 / . . (76,6) 95,8 -
384 Frauen..... . . . . - -  - . . -
385 Arbeiter............ 7,9 8,4 6,5 7,7 5,1 6,6 7,9 6,6 8,6 11,1
386 Männer.... 99,8 99,2 99,7 99,9 99,5 100,0 100,0 97,5 99,2 100,0
387 Frauen..... . / . . . -  - . / -

388 Gesellen 2)........ 39,2 38,2 38,3 37,5 39,5 39,8 37,2 37,7 38,5 39,9
389 Männer.... 39,2 38,2 38,3 37,5 39,5 39,8 37,2 37,6 38,5 39,9
390 Frauen.....  - / . - . - -  . . -
391 Übrige Arbeiter.. 39,0 37,7 37,5 37,2 / . . 31,8 39,5 -
392 Männer.... 39,0 37,6 37,5 37,2 / . . (37,2) 39,7 -
393 Frauen..... . . . . - - - . . -
394 Arbeiter............ 39,1 38,2 38,2 37,4 39,5 39,7 37,2 37,3 38,6 39,9
395 Männer.... 39,1 38,2 38,2 37,4 39,5 39,7 37,2 37,6 38,6 39,9
396 Frauen..... . / . . . - - . / -

397 Gesellen 2)........ 0,4 0,2 0,6 0,4 0,9 0,0 0,9 1,0 0,7 0,1
398 Männer.... 0,4 0,2 0,6 0,4 0,8 0,0 0,9 1,0 0,7 0,1
399 Frauen.....  -  - . - . - -  - . -
400 Übrige Arbeiter.. 0,2 0,8 0,2 0,2 / . . 0,1 1,4 -
401 Männer.... 0,2 0,9 0,2 0,2 / . . (0,2) 1,5 -
402 Frauen.....  -  -  - - - - -  - - -
403 Arbeiter............ 0,4 0,2 0,5 0,3 0,8 0,0 0,9 0,9 0,7 0,1
404 Männer.... 0,4 0,2 0,5 0,3 0,8 0,0 0,9 0,9 0,7 0,1
405 Frauen.....  -  - . - . - -  - / -

406 Gesellen 2)........ 14,32 13,17 12,44 12,79 11,92 9,02 13,51 14,92 13,92 9,47
407 Männer.... 14,32 13,19 12,44 12,79 11,91 9,02 13,51 14,95 13,91 9,47
408 Frauen.....  - / . - . - - . - -
409 Übrige Arbeiter.. 14,74 12,18 10,93 11,16 / . . 11,87 11,69               -
410 Männer.... 14,79 12,18 10,93 11,15 / . . (12,21) 11,82 -
411 Frauen..... . .  . - - - - . . -
412 Arbeiter............ 14,36 13,14 12,24 12,50 11,79 9,01 13,52 14,74 13,88 9,47
413 Männer.... 14,37 13,17 12,24 12,50 11,78 9,01 13,52 14,80 13,88 9,47
414 Frauen.....  . /  . . . - - . / -

415 Gesellen 2)........ 561 504 476 480 471 359 503 562 536 378
416 Männer.... 561 504 476 480 471 359 503 563 536 378
417 Frauen.....  - / . - . - - . . -
418 Übrige Arbeiter.. 575 459 410 415 / . . 377 462 -
419 Männer.... 577 458 410 415 / . .  (455) 469 -
420 Frauen..... .  . .  - - - - . . -
421 Arbeiter............ 562 502 467 468 466 358 504 549 535 378
422 Männer.... 562 503 467 468 465 358 504 557 535 378
423 Frauen.....  . / . . . - - . / -

424 Gesellen 2)........ 2 437 2 188 2 070 2 083 2 048 1 559 2 184 2 442 2 331 1 644
425 Männer.... 2 437 2 192 2 069 2 083 2 045 1 559 2 184 2 445 2 330 1 644
426 Frauen.....  - /  . - . - - . . -
427 Übrige Arbeiter.. 2 498 1 994 1 782 1 803 / . . 1 639 2 009 -
428 Männer.... 2 506 1 990 1 781 1 802 / . . (1 975) 2 036 -
429 Frauen.....  .  .  . . - - - . . -
430 Arbeiter............ 2 443 2 183 2 030 2 033 2 024 1 555 2 188 2 386 2 326 1 644
431 Männer.... 2 444 2 187 2 029 2 034 2 021 1 555 2 188 2 419 2 326 1 644
432 Frauen.....  . /  . . . - - . / -

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Brandenburg Bremen

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern
Berlin

Bruttomonatsverdienste in EUR

033
Zentralheizungs- und Lüftungsbauer

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Lfd.
Nr.

Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern
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379 Gesellen 2)........ 97,9 93,6 94,1 92,8 94,7 98,7 97,0 97,9 94,9 96,7 95,2
380 Männer.... 100,0 100,0 100,0 100,0 99,7 98,3 99,7 99,9 99,8 99,6 99,7
381 Frauen.....  - .  - - . . . . (0,2) / (0,3)
382 Übrige Arbeiter.. (2,1) 6,4 5,9 7,2 (5,3) . (3,0) / 5,1 3,3 4,8
383 Männer.... (100,0) 96,1 96,6 100,0 (93,1) . (74,1) / 95,4 96,9 95,6
384 Frauen.....  - . . - . - /  - (4,6) . (4,4)
385 Arbeiter............ 7,2 7,1 11,1 8,5 7,6 9,3 11,3 8,8 8,0 8,2 8,1
386 Männer.... 100,0 99,7 99,8 100,0 99,4 98,3 99,0 99,9 99,5 99,5 99,5
387 Frauen.....  - / . - . . /  . 0,5 / 0,5

388 Gesellen 2)........ 38,1 37,8 39,8 39,3 39,7 39,8 37,6 40,0 38,4 39,8 38,7
389 Männer.... 38,1 37,8 39,8 39,3 39,7 39,8 37,6 40,0 38,4 39,8 38,7
390 Frauen.....  - .  - - . . . . (38,6) / (39,3)
391 Übrige Arbeiter.. (38,2) 37,9 39,1 40,6 (39,8) . (39,2) / 38,3 39,4 38,4
392 Männer.... (38,2) 37,9 39,2 40,6 (39,8) . (41,5) / 38,5 39,4 38,6
393 Frauen.....  - . . - . - /  - (34,3) . (34,8)
394 Arbeiter............ 38,1 37,9 39,8 39,4 39,7 39,8 37,6 40,0 38,4 39,8 38,6
395 Männer.... 38,1 37,9 39,8 39,4 39,7 39,8 37,7 40,0 38,4 39,8 38,6
396 Frauen.....  - / . - . . / . 36,4 / (37,3)

397 Gesellen 2)........ 0,2 0,8 0,6 0,8 0,1 0,3 0,7 0,2 0,5 0,2 0,4
398 Männer.... 0,2 0,8 0,6 0,8 0,1 0,3 0,7 0,2 0,5 0,2 0,4
399 Frauen.....  - .  - - . - - . (0,3) / (0,5)
400 Übrige Arbeiter.. (0,1) 0,4 0,6 1,7 (0,0) . (2,5) / 0,5 0,2 0,4
401 Männer.... (0,1) 0,3 0,6 1,7 (0,0) . (3,3) / 0,5 0,2 0,4
402 Frauen.....  - .  - - - - /  - (0,3) - (0,3)
403 Arbeiter............ 0,2 0,8 0,6 0,9 0,1 0,3 0,8 0,2 0,5 0,2 0,4
404 Männer.... 0,2 0,8 0,6 0,9 0,1 0,3 0,8 0,2 0,5 0,2 0,4
405 Frauen.....  - /  - - . - / . 0,3 / 0,4

406 Gesellen 2)........ 12,99 14,00 12,67 12,10 8,85 9,11 14,14 8,81 13,61 9,15 12,75
407 Männer.... 12,99 14,00 12,67 12,10 8,84 9,06 14,14 8,82 13,61 9,14 12,75
408 Frauen.....  - .  - - . . . . (11,05) / (11,20)
409 Übrige Arbeiter.. (12,01) 11,29 12,58 10,80 (8,68) . (11,66) / 12,65 8,81 12,14
410 Männer.... (12,01) 11,11 12,69 10,80 (8,47) . (11,76) / 12,65 8,72 12,13
411 Frauen.....  - . . - . - /  - (12,59) . (12,48)
412 Arbeiter............ 12,97 13,83 12,66 12,01 8,84 9,12 14,06 8,79 13,56 9,14 12,72
413 Männer.... 12,97 13,82 12,67 12,01 8,82 9,07 14,09 8,79 13,57 9,13 12,72
414 Frauen.....  - / . - . . / . 11,78 / 11,74

415 Gesellen 2)........ 495 530 504 476 352 363 531 352 522 365 493
416 Männer.... 495 530 504 476 351 361 531 353 522 364 493
417 Frauen.....  - .  - - - . . .  (427) / (440)
418 Übrige Arbeiter..  (459) 428 492 439 (345) . (457) / 484 347 467
419 Männer....  (459) 421 497 439 (337) . (488) / 487 344 468
420 Frauen.....  - .  . - . - /  -  (432) . (435)
421 Arbeiter............ 494 523 504 473 351 363 529 352 520 364 491
422 Männer.... 494 523 504 473 351 361 530 352 521 363 492
423 Frauen.....  - / . - . . /  . 429 / (438)

424 Gesellen 2)........ 2 150 2 303 2 191 2 068 1 528 1 576 2 308 1 532 2 269 1 584 2 140
425 Männer.... 2 150 2 303 2 191 2 068 1 526 1 567 2 309 1 532 2 270 1 582 2 141
426 Frauen.....  - .  - - . . .  . (1 853) / (1 914)
427 Übrige Arbeiter.. (1 994) 1 858 2 139 1 907 (1 501) . (1 984) / 2 104 1 510 2 027
428 Männer.... (1 994) 1 831 2 159 1 907 (1 464) . (2 122) / 2 114 1 494 2 034
429 Frauen.....  - -  . - . - /  - (1 878) . (1 888)
430 Arbeiter............ 2 147 2 274 2 188 2 056 1 526 1 578 2 298 1 527 2 261 1 582 2 135
431 Männer.... 2 147 2 274 2 189 2 056 1 523 1 569 2 305 1 527 2 262 1 579 2 136
432 Frauen.....  - /  . - . . /  . 1 866 / 1 902

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

Zentralheizung- und Lüftungsbauer

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

033

Deutsch-
land

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Rhein-
land-
Pfalz
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insgesamt -West -Ost

433 Gesellen 2)........ 93,2 95,9 98,1 99,2 96,8 92,3 99,0 99,4 98,1 96,7
434 Männer.... 99,8 100,0 99,9 99,9 99,9 98,1 100,0 99,8 100,0 99,4
435 Frauen..... (0,2) . . . . 1,9  - . . .
436 Übrige Arbeiter.. 6,8 4,1 / . / 7,7 . / 1,9 (3,3)
437 Männer.... 96,3 80,8 / . . 100,0 . / 100,0 (100,0)
438 Frauen..... / / .  - .  -  -  -  -  -
439 Arbeiter............ 16,0 13,0 11,4 11,0 11,9 17,6 21,4 22,2 12,8 17,9
440 Männer.... 99,5 99,2 99,5 99,9 99,0 98,3 100,0 99,8 100,0 99,4
441 Frauen..... (0,5) (0,8) / . . 1,7  - . . .

442 Gesellen 2)........ 39,7 38,7 38,2 37,5 38,9 39,4 38,1 39,7 38,5 39,7
443 Männer.... 39,7 38,7 38,2 37,5 38,9 39,4 38,1 39,7 38,5 39,7
444 Frauen..... (38,2) . . . . 38,8  - . . .
445 Übrige Arbeiter.. 39,7 38,4 / . / 40,6 . / 39,1 (38,6)
446 Männer.... 39,8 38,8 / . . 40,6 . / 39,1 (38,6)
447 Frauen..... / / .  - . -  -  -  - -
448 Arbeiter............ 39,7 38,6 38,2 37,5 39,0 39,5 38,1 39,7 38,5 39,6
449 Männer.... 39,7 38,7 38,3 37,5 39,1 39,5 38,1 39,7 38,5 39,6
450 Frauen..... (38,2) (36,8) / . . 38,8  - . . .

451 Gesellen 2)........ 1,1 0,6 0,3 0,4 0,1 0,5 1,6 1,3 0,8 0,1
452 Männer.... 1,1 0,6 0,3 0,4 0,1 0,5 1,6 1,3 0,8 0,1
453 Frauen..... (0,3) .  -  -  - 0,0  -   -  -  -
454 Übrige Arbeiter.. 0,7 0,4 /  - / 1,0 -  - 1,8 (0,2)
455 Männer.... 0,7 0,5 / - . 1,0 -  - 1,8 (0,2)
456 Frauen.....  -  -   -  -  - -  -   -  -  -
457 Arbeiter............ 1,1 0,6 0,3 0,4 0,3 0,5 1,6 1,3 0,8 0,1
458 Männer.... 1,1 0,6 0,3 0,4 0,3 0,5 1,6 1,3 0,8 0,1
459 Frauen..... (0,1) (0,0)   -  -  - 0,0  -   -  -  -

460 Gesellen 2)........ 14,18 13,05 10,84 11,39 10,24 9,56 12,07 13,43 12,50 8,66
461 Männer.... 14,18 13,05 10,84 11,39 10,24 9,56 12,07 13,43 12,50 8,66
462 Frauen..... (14,59) . . . . 9,63  - . . .
463 Übrige Arbeiter.. 11,72 12,22 / . / 8,82 . / 12,50 (7,52)
464 Männer.... 11,79 12,38 / . . 8,82 . / 12,50 (7,52)
465 Frauen..... / / .  - .  -  -  -  - -
466 Arbeiter............ 14,01 13,01 10,83 11,39 10,24 9,50 12,05 13,40 12,50 8,62
467 Männer.... 14,02 13,02 10,84 11,39 10,25 9,50 12,05 13,40 12,50 8,63
468 Frauen..... (12,15) (11,56) / . . 9,63  - . . .

469 Gesellen 2)........ 563 504 414 428 398 377 460 533 481 343
470 Männer.... 563 504 414 428 398 377 460 533 481 344
471 Frauen.....  (557) . . . . 374  - .  . .
472 Übrige Arbeiter.. 466 470 / . / 358 . / 488 (290)
473 Männer.... 469 480 / . . 358 . / 488 (290)
474 Frauen..... / / .  - .  -  -  -  - -
475 Arbeiter............ 556 503 414 428 399 375 459 532 482 342
476 Männer.... 556 503 415 428 401 375 459 532 482 342
477 Frauen.....  (464)  (425) / . . 374  - . . .

478 Gesellen 2)........ 2 444 2 191 1 797 1 857 1 730 1 638 2 000 2 317 2 092 1 492
479 Männer.... 2 444 2 191 1 797 1 858 1 730 1 638 2 000 2 316 2 092 1 493
480 Frauen..... (2 421) . . . . 1 624  - . . .
481 Übrige Arbeiter.. 2 025 2 040 / . / 1 554 . / 2 122 (1 261)
482 Männer.... 2 039 2 088 / . . 1 554 . / 2 122 (1 261)
483 Frauen..... / / .    - .  - -  -  - -
484 Arbeiter............ 2 416 2 185 1 799 1 858 1 735 1 631 1 996 2 312 2 093 1 484
485 Männer.... 2 418 2 187 1 803 1 858 1 742 1 631 1 996 2 312 2 093 1 485
486 Frauen..... (2 015) (1 846) / . . 1 624  - . . .

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Bruttomonatsverdienste in EUR

035
Elektroinstallateure

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Baden-
Württemberg

Bayern
Berlin

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern
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433 Gesellen 2)........ 83,4 95,4 96,9 94,0 92,4 91,3 96,7 92,7 94,2 93,1 93,9
434 Männer.... 99,6 99,8 99,6 99,8 99,8 100,0 99,9 99,7 99,8 99,4 99,7
435 Frauen..... / . . . .  - . . (0,2) 0,6 0,3
436 Übrige Arbeiter.. 16,6 4,6 (3,1) 6,0 7,6 8,7 3,3 (7,3) 5,8 6,9 6,1
437 Männer.... 99,3 90,3 (97,4) 94,4 95,5 100,0 82,4 (82,8) 93,8 94,8 94,0
438 Frauen.....  . / . . . - . / 6,2 / 6,0
439 Arbeiter............ 15,2 16,2 14,2 17,5 13,8 18,1 17,9 17,2 15,1 16,1 15,3
440 Männer.... 99,5 99,4 99,6 99,5 99,4 100,0 99,3 98,5 99,5 99,1 99,4
441 Frauen..... / (0,6) / / . -  . / 0,5 0,9 0,6

442 Gesellen 2)........ 39,5 38,2 39,1 40,0 39,9 39,3 38,6 39,7 38,8 39,6 39,0
443 Männer.... 39,5 38,2 39,1 40,0 39,9 39,3 38,6 39,7 38,8 39,6 39,0
444 Frauen..... / . . . .  - . . (38,8) 39,5 39,1
445 Übrige Arbeiter.. 41,3 38,4 (38,8) 37,4 40,7 40,5 36,1 (40,6) 39,6 40,5 39,8
446 Männer.... 41,4 38,6 (38,9) 37,3 40,5 40,5 37,8 (40,7) 39,9 40,6 40,0
447 Frauen..... . / . . . - . / 36,4 / 36,9
448 Arbeiter............ 39,8 38,2 39,1 39,9 39,9 39,4 38,6 39,8 38,9 39,6 39,0
449 Männer.... 39,9 38,2 39,1 39,9 39,9 39,4 38,6 39,8 38,9 39,6 39,0
450 Frauen..... / (37,0) / / . - . / 37,1 39,4 37,8

451 Gesellen 2)........ 0,9 0,9 0,5 1,7 0,4 0,2 0,8 0,5 0,9 0,3 0,8
452 Männer.... 0,9 0,9 0,5 1,7 0,4 0,2 0,8 0,5 0,9 0,3 0,8
453 Frauen..... / -   -  -  -  - .  - (0,5) 0,0 0,3
454 Übrige Arbeiter.. 3,8 2,4 (0,2) 1,2 2,9 0,8 - (0,4) 2,1 1,4 2,0
455 Männer.... 3,8 2,6 (0,3) 1,2 3,0 0,8 - (0,5) 2,2 1,5 2,1
456 Frauen.....   - /  -  -  - - -  - 0,2 - 0,1
457 Arbeiter............ 1,4 1,0 0,5 1,7 0,6 0,3 0,8 0,5 1,0 0,4 0,9
458 Männer.... 1,4 1,0 0,5 1,7 0,6 0,3 0,8 0,5 1,0 0,4 0,9
459 Frauen..... / (0,4)  -  -  - - .  - 0,3 0,0 0,2

460 Gesellen 2)........ 12,34 13,29 12,83 12,09 8,58 8,88 12,41 9,06 13,12 9,01 12,33
461 Männer.... 12,34 13,29 12,83 12,09 8,57 8,88 12,40 9,06 13,12 9,01 12,33
462 Frauen..... / . . . .  - . . (13,15) 9,19 11,40
463 Übrige Arbeiter.. 10,40 10,15 (10,58) 11,44 8,75 8,56 10,91 (7,76) 10,92 8,50 10,38
464 Männer.... 10,42 10,02 (10,64) 11,53 8,59 8,59 10,71 (7,72) 10,91 8,47 10,36
465 Frauen..... . / . . . . . / 11,09 / 10,70
466 Arbeiter............ 12,01 13,14 12,76 12,05 8,59 8,85 12,36 8,96 12,99 8,97 12,21
467 Männer.... 12,01 13,15 12,77 12,06 8,57 8,85 12,36 8,98 13,00 8,97 12,21
468 Frauen..... / (12,13) / / . - . / 11,77 9,16 10,99

469 Gesellen 2)........ 488 508 501 484 342 349 479 360 510 356 480
470 Männer.... 488 508 501 484 342 349 479 360 510 356 481
471 Frauen..... / . . . .  - .  .  (510) 363 446
472 Übrige Arbeiter.. 430 389  (411) 428 356 348 394 (315) 433 344 414
473 Männer.... 431 386  (414) 431 348 348 405 (314) 435 344 415
474 Frauen.....  . / . . . - . / 403 / 395
475 Arbeiter............ 478 502 498 480 343 349 477 356 505 356 476
476 Männer.... 479 502 499 481 342 349 477 357 506 355 477
477 Frauen..... /  (449) / / . - . / 437 361 415

478 Gesellen 2)........ 2 120 2 205 2 177 2 101 1 486 1 516 2083 1 562 2 215 1 548 2 088
479 Männer.... 2 121 2 205 2 178 2 102 1 485 1 516 2081 1 563 2 215 1 548 2 088
480 Frauen..... / . . . . - . . (2 216) 1 576 1 936
481 Übrige Arbeiter.. 1 867 1 692 (1 785) 1 860 1 547 1 514 1714 (1 370) 1 882 1 496 1 797
482 Männer.... 1 872 1 679 (1 798) 1 871 1 513 1 514 1759 (1 365) 1 890 1 493 1 802
483 Frauen..... . / . . .  - . / 1 753 / 1 715
484 Arbeiter............ 2 078 2 182 2 165 2 087 1 490 1 516 2070 1 548 2 195 1 545 2 070
485 Männer.... 2 080 1 283 2 167 2 089 1 487 1 516 2073 1 551 2 197 1 545 2 072
486 Frauen..... / (1 951) / / . - . / 1 900 1 567 1 803

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

Elektoinstallateure

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

035

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rhein-
land-
Pfalz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Deutsch-
land
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insgesamt -West -Ost

487 Gesellen 2)........ 88,2 91,6 92,2 93,3 90,3 71,6 98,2 97,6 92,9 87,3
488 Männer.... 98,9 99,6 98,9 99,1 98,5 98,2 100,0 98,5 99,2 100,0
489 Frauen..... (1,1) / / . . / - . / -
490 Übrige Arbeiter.. 11,8 8,4 (7,8) . . 28,4 . . 7,1 (12,7)
491 Männer.... 94,8 92,4 (100,0) . . 97,7 . . 95,7 (87,1)
492 Frauen..... (5,2) /  - - - . -  - . /
493 Arbeiter............ 11,3 10,5 7,0 8,1 5,8 8,0 5,7 5,6 10,2 6,4
494 Männer.... 98,4 99,0 99,0 99,2 98,6 98,1 100,0 98,5 98,9 98,4
495 Frauen..... 1,6 (1,0) . . . / - . / /

496 Gesellen 2)........ 40,4 38,8 39,2 39,8 38,3 40,3 39,2 40,8 39,8 40,0
497 Männer.... 40,4 38,8 39,2 39,8 38,3 40,3 39,2 40,8 39,8 40,0
498 Frauen..... (38,9) / . . . / - . / -
499 Übrige Arbeiter.. 40,3 39,3 (39,4) . . 41,4 . . 37,5 (41,2)
500 Männer.... 40,4 39,3 (39,4) . . 41,4 . . 37,9 (41,5)
501 Frauen..... (38,9) /  - - - . -  - . /
502 Arbeiter............ 40,4 38,9 39,3 39,7 38,5 40,6 38,9 40,8 39,7 40,1
503 Männer.... 40,4 38,9 39,2 39,7 38,5 40,6 38,9 40,8 39,7 40,2
504 Frauen..... (38,9) (39,1)  / . . / - . / /

505 Gesellen 2)........ 1,0 0,2 0,1 0,1  - 0,1 0,5 0,3 1,2 0,3
506 Männer.... 1,0 0,2 0,1 0,1 - 0,1 0,5 0,3 1,2 0,3
507 Frauen..... (0,2)  -  - - - - -  - / -
508 Übrige Arbeiter.. 1,1 0,6 (0,1) . - 0,2 -  - 0,2 (0,8)
509 Männer.... 1,2 0,6 (0,1) . - 0,2 -  - 0,2 (0,9)
510 Frauen..... (0,0) /  - - - - -  - - /
511 Arbeiter............ 1,0 0,2 0,1 0,1 - 0,1 0,4 0,3 1,2 0,4
512 Männer.... 1,1 0,2 0,1 0,1 - 0,1 0,4 0,3 1,2 0,4
513 Frauen..... 0,1 (0,2)  - - - - -  - / /

514 Gesellen 2)........ 13,09 12,56 10,18 10,82 9,06 8,85 13,42 14,61 13,29 9,33
515 Männer.... 13,10 12,57 10,20 10,83 9,08 8,89 13,42 14,65 13,28 9,33
516 Frauen..... (11,40)  / . . . / - . / -
517 Übrige Arbeiter.. 11,58 11,00 (9,11) . . 8,14 . . 10,45 (8,68)
518 Männer.... 11,62 11,29 (9,11) . . 8,18 . . 10,40 (8,82)
519 Frauen..... (10,92)  /  - - - . -  - . /
520 Arbeiter............ 12,91 12,43 10,10 10,75 8,99 8,65 13,40 14,45 13,09 9,24
521 Männer.... 12,94 12,47 10,11 10,76 9,01 8,68 13,40 14,48 13,09 9,27
522 Frauen..... 11,21 (8,47) . . . / - . / /

523 Gesellen 2)........ 529 488 400 430 347 357 526 597 529 373
524 Männer.... 530 488 400 430 348 358 526 598 529 373
525 Frauen..... (444) / . . . / - . / -
526 Übrige Arbeiter.. 467 432 (359) . . 337 . . 392 (358)
527 Männer.... 469 444 (359) . . 339 . . 394 (366)
528 Frauen..... (425)  /  - - - . -  - . /
529 Arbeiter............ 522 483 396 427 346 351 522 589 519 371
530 Männer.... 523 484 397 427 347 353 522 590 519 372
531 Frauen..... 436 (331) . . . / - . / /

532 Gesellen 2)........ 2 299 2 118 1 736 1 869 1 509 1 549 2 288 2 593 2 298 1 620
533 Männer.... 2 303 2 120 1 738 1 870 1 511 1 555 2 288 2 598 2 297 1 620
534 Frauen..... (1 928) / . . . / - . / -
535 Übrige Arbeiter.. 2 029 1 879 (1 561) . . 1 465 . . 1 703 (1 554)
536 Männer.... 2 039 1 928 (1 561) . . 1 473 . . 1 713 (1 589)
537 Frauen..... (1 846)  /  - - - . -  - . /
538 Arbeiter............ 2 267 2 098 1 722 1 854 1 504 1 525 2 268 2 560 2 256 1 612
539 Männer.... 2 273 2 105 1 724 1 856 1 506 1 532 2 268 2 565 2 257 1 617
540 Frauen..... 1 896 (1 439) . . . / - . / /

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Berlin
Brandenburg Bremen Hamburg Hessen

Mecklen-
burg-

Vorpommern

Bruttomonatsverdienste in EUR

052
Tischler

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Baden-
Württemberg

Bayern
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487 Gesellen 2)........ 91,7 88,8 96,0 92,7 90,8 81,7 90,8 93,3 90,6 85,8 89,9
488 Männer.... 98,5 99,2 99,0 98,7 98,2 99,3 100,0 98,7 99,1 98,7 99,1
489 Frauen..... (1,5) / / / / . - . 0,9 (1,3) 0,9
490 Übrige Arbeiter.. 8,3 11,2 4,0 (7,3) 9,2 18,3 9,2 (6,7) 9,4 14,2 10,1
491 Männer.... 98,2 100,0 89,7 (100,0) 8,1 (54,8) 93,4 . 96,6 81,7 93,6
492 Frauen..... . - (10,3) - (19,9) (45,2) . . 3,4 18,3 6,4
493 Arbeiter............ 11,9 13,1 10,9 8,8 8,1 10,1 8,5 9,5 11,2 8,2 10,7
494 Männer.... 98,5 99,3 98,6 98,8 96,6 91,2 99,4 97,5 98,9 96,3 98,5
495 Frauen..... (1,5) / (1,4) / (3,4) (8,8) . / 1,1 3,7 1,5

496 Gesellen 2)........ 39,5 39,2 39,7 39,5 41,3 41,5 37,6 41,4 39,4 40,9 39,6
497 Männer.... 39,5 39,2 39,8 39,5 41,3 41,5 37,6 41,5 39,4 40,9 39,6
498 Frauen..... (38,9) / / / / . - . 38,9 (40,1) 39,1
499 Übrige Arbeiter.. 39,7 37,6 40,7 (40,5) 40,9 41,4 37,2 (41,6) 38,8 41,3 39,3
500 Männer.... 39,8 37,6 40,6 (40,5) 41,1 (40,9) 37,2 . 38,8 41,2 39,2
501 Frauen..... . - (41,5) - (40,1) (42,0) . . 38,3 41,3 40,0
502 Arbeiter............ 39,5 39,0 39,8 39,6 41,3 41,4 37,5 41,5 39,4 41,0 39,6
503 Männer.... 39,5 39,0 39,8 39,6 41,3 41,4 37,5 41,5 39,4 41,0 39,6
504 Frauen..... (38,6) / (39,3) / (40,3) (41,9) . / 38,7 41,0 39,5

505 Gesellen 2)........ 0,3 1,0 0,5 0,5 0,4 0,8 0,0 0,9 0,7 0,5 0,7
506 Männer.... 0,3 1,0 0,5 0,5 0,4 0,8 0,0 0,9 0,7 0,5 0,7
507 Frauen..... (0,2) / / - - - -  - 0,3 - 0,2
508 Übrige Arbeiter.. 0,6 0,2 2,4 (1,0) 0,3 0,7 - (1,3) 0,6 0,5 0,5
509 Männer.... 0,6 0,2 2,2 (1,0) 0,4 (0,3) - . 0,6 0,5 0,5
510 Frauen.....  - - (4,1) - - (1,2) -  - 0,4 0,7 0,6
511 Arbeiter............ 0,4 0,9 0,6 0,6 0,4 0,8 0,0 0,9 0,7 0,5 0,6
512 Männer.... 0,4 0,9 0,5 0,6 0,4 0,8 0,0 0,9 0,7 0,5 0,7
513 Frauen..... (0,2) / (1,4) - - (1,1) -  - 0,3 0,5 0,4

514 Gesellen 2)........ 12,88 13,92 13,06 13,41 8,31 8,98 13,52 9,07 13,22 8,81 12,60
515 Männer.... 12,89 13,93 13,07 13,41 8,31 8,99 13,52 9,06 13,23 8,82 12,61
516 Frauen..... (12,12) / / / / . - . 12,11 (8,34) 11,39
517 Übrige Arbeiter.. 12,31 13,25 11,14 (11,50) 8,14 6,94 11,74 (9,50) 12,05 8,04 11,21
518 Männer.... 12,36 13,25 11,29 (11,50) 8,47 (7,48) 12,06 . 12,15 8,33 11,45
519 Frauen..... . - (9,92) - (6,79) (6,29) . . 9,20 6,72 7,73
520 Arbeiter............ 12,83 13,85 12,98 13,27 8,30 8,61 13,36 9,10 13,11 8,70 12,46
521 Männer.... 12,85 13,86 13,00 13,27 8,32 8,83 13,39 9,09 13,13 8,76 12,50
522 Frauen..... (11,87) / (11,03) / (7,45) (6,39) . / 11,28 7,19 9,77

523 Gesellen 2)........ 509 545 519 530 343 372 508 376 521 361 499
524 Männer.... 510 546 520 530 344 373 508 376 521 361 500
525 Frauen..... (471) / / / / . - . 471 (334) 446
526 Übrige Arbeiter.. 489 498 454 (466) 333 287 437 (395) 468 332 440
527 Männer.... 492 498 459 (466) 348 (306) 448 . 472 344 449
528 Frauen..... . - (411) - (272) (264) . . 352 278 309
529 Arbeiter............ 507 540 516 525 342 357 501 377 516 356 493
530 Männer.... 508 540 517 526 344 365 502 377 517 359 495
531 Frauen..... (459) / (434) / (300) (267) . / 437 294 386

532 Gesellen 2)........ 2 211 2 369 2 254 2 303 1 492 1 618 2 206 1 633 2 264 1 567 2 170
533 Männer.... 2 214 2 371 2 258 2 304 1 493 1 619 2 206 1 632 2 266 1 568 2 172
534 Frauen..... (2 046) / / / / . - . 2 048 (1 452) 1 937
535 Übrige Arbeiter.. 2 126 2 164 1 971 (2 025) 1 446 1 247 1 898 (1 718) 2 032 1 440 1 914
536 Männer.... 2 137 2 164 1 992 (2 025) 1 511 (1 330) 1 947 . 2 049 1 493 1 952
537 Frauen..... . - (1 787) - (1 182) (1 147) . . 1 529 1 207 1 344
538 Arbeiter............ 2 204 2 346 2 243 2 283 1 488 1 550 2 177 1 639 2 242 1 549 2 144
539 Männer.... 2 208 2 348 2 248 2 284 1 494 1 588 2 183 1 638 2 246 1 559 2 151
540 Frauen..... (1 994) / (1 884) / (1 305) (1 162) . / 1 899 1 279 1 678

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Deutsch-
land

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Nordrhein-
Westfalen

Rhein-
land-
Pfalz

Saarland Sachsen

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttomonatsverdienste in EUR

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Bruttowochenverdienste in EUR

Tischler
052

Nieder-
sachsen
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insgesamt -West -Ost

541 Gesellen 2)........ 64,0 52,4 45,5 37,2 65,4 61,7 76,6 67,1 74,4 49,8
542 Männer.... 81,2 79,2 78,6 82,5 73,3 65,9 66,9 80,1 84,6 65,4
543 Frauen..... 18,8 20,8 21,4 17,5 26,7 34,1 (33,1) 19,9 15,4 34,6
544 Übrige Arbeiter.. 36,0 47,6 54,5 62,8 34,6 38,3 (23,4) 32,9 25,6 50,2
545 Männer.... 52,2 56,0 31,0 27,9 44,4 32,3 (63,6) 83,8 58,2 31,0
546 Frauen..... 47,8 44,0 69,0 72,1 55,6 67,7 . (16,2) 41,8 69,0
547 Arbeiter............ 10,2 14,9 7,0 9,1 4,5 9,1 4,7 5,5 9,5 9,9
548 Männer.... 70,8 68,1 52,7 48,2 63,3 53,0 66,2 81,3 77,8 48,1
549 Frauen..... 29,2 31,9 47,3 51,8 36,7 47,0 (33,8) 18,7 22,2 51,9

550 Gesellen 2)........ 39,2 40,9 38,6 37,8 39,6 40,1 37,8 40,1 40,0 40,5
551 Männer.... 39,2 41,1 38,5 37,8 39,6 40,1 39,1 40,7 40,1 40,8
552 Frauen..... 38,8 40,3 38,7 37,5 39,8 40,0 (35,1) 37,6 39,7 39,9
553 Übrige Arbeiter.. 38,9 41,6 38,0 37,6 40,1 40,0 (36,7) 41,1 40,1 39,7
554 Männer.... 38,9 42,1 37,4 36,3 40,5 40,8 (36,2) 41,4 40,9 40,4
555 Frauen..... 38,9 41,0 38,3 28,1 39,7 39,7 . (39,5) 39,1 39,3
556 Arbeiter............ 39,1 41,3 38,3 37,7 39,8 40,0 37,5 40,4 40,1 40,1
557 Männer.... 39,1 41,5 38,2 37,3 39,8 40,2 38,5 40,9 40,2 40,7
558 Frauen..... 38,9 40,7 38,4 38,0 39,8 39,8 (35,7) 38,2 39,4 39,5

559 Gesellen 2)........ 0,6 0,5 0,6 0,2 1,0 0,7 1,0 3,3 1,6 0,6
560 Männer.... 0,6 0,5 0,6 0,2 1,2 0,5 1,2 3,5 1,7 0,8
561 Frauen..... 0,4 0,3 0,6 0,6 0,6 0,9 (0,7) 2,8 1,5 0,3
562 Übrige Arbeiter.. 0,3 0,9 0,4 0,1 1,6 0,6 (0,5) 3,4 1,9 0,3
563 Männer.... 0,4 0,9 0,7 0,1 2,4 0,9 (0,7) 3,7 2,5 0,6
564 Frauen..... 0,2 0,7 0,2 0,1 1,0 0,4 . (1,7) 1,0 0,2
565 Arbeiter............ 0,5 0,7 0,5 0,2 1,2 0,6 0,9 3,4 1,7 0,5
566 Männer.... 0,6 0,7 0,6 0,1 1,5 0,6 1,1 3,6 1,8 0,7
567 Frauen..... 0,3 0,6 0,3 0,2 0,8 0,6 (0,5) 2,5 1,3 0,2

568 Gesellen 2)........ 12,23 11,33 10,73 10,79 10,65 7,87 12,30 13,19 12,57 7,56
569 Männer.... 12,58 11,76 10,89 10,97 10,79 8,14 12,81 13,68 12,82 7,81
570 Frauen..... 10,68 9,66 10,14 9,97 10,27 7,34 (11,17) 11,06 11,17 7,08
571 Übrige Arbeiter.. 9,92 10,50 8,41 8,21 9,20 6,53 (11,45) 11,23 10,32 6,47
572 Männer.... 10,97 11,51 9,99 9,99 9,98 7,15 (11,95) 11,21 11,22 7,02
573 Frauen..... 8,77 9,17 7,71 7,55 8,57 6,23 . (11,30) 9,01 6,22
574 Arbeiter............ 11,40 10,93 9,47 9,17 10,15 7,35 12,11 12,53 11,99 7,02
575 Männer.... 12,15 11,66 10,61 10,62 10,59 7,90 12,62 12,83 12,51 7,55
576 Frauen..... 9,55 9,34 8,22 7,85 9,38 6,73 (11,02) 11,13 10,14 6,50

577 Gesellen 2)........ 479 464 414 408 422 315 465 528 503 306
578 Männer.... 493 483 420 415 427 326 501 556 514 319
579 Frauen..... 415 389 393 374 409 294 (393) 416 444 283
580 Übrige Arbeiter.. 386 437 320 308 369 261 (420) 461 414 257
581 Männer.... 427 485 374 363 405 291 (433) 464 459 284
582 Frauen..... 342 376 296 288 340 247 .  (446) 352 244
583 Arbeiter............ 445 451 363 345 404 294 455 506 480 281
584 Männer.... 476 484 405 396 422 318 485 525 503 307
585 Frauen..... 372 380 316 298 373 268 (394) 425 400 257

586 Gesellen 2)........ 2 080 2 015 1 798 1 772 1 834 1 369 2 020 2 296 2 185 1 330
587 Männer.... 2 144 2 100 1 824 1 803 1 855 1 416 2 175 2 417 2 232 1 384
588 Frauen..... 1 802 1 692 1 706 1 627 1 777 1 277 (1 706) 1 808 1 927 1 228
589 Übrige Arbeiter.. 1 677 1 899 1 390 1 340 1 603 1 136 (1 827) 2 005 1 800 1 115
590 Männer.... 1 854 2 108 1 624 1 575 1 758 1 266 (1 882) 2 018 1 993 1 232
591 Frauen..... 1 484 1 633 1 284 1 249 1 479 1 074 . (1 938) 1 530 1 062
592 Arbeiter............ 1 935 1 960 1 576 1 501 1 754 1 279 1 975 2 200 2 087 1 222
593 Männer.... 2 067 2 103 1 760 1 720 1 832 1 381 2 109 2 282 2 186 1 335
594 Frauen..... 1 614 1 653 1 371 1 297 1 621 1 165 (1 712) 1 845 1 736 1 117

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

083
Bäcker

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Baden-
Württemberg

Bayern
Berlin

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern
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541 Gesellen 2)........ 70,2 69,9 69,8 82,2 64,3 56,7 69,8 60,0 63,5 60,3 63,0
542 Männer.... 85,8 84,4 84,2 88,7 67,2 61,9 82,4 54,9 82,6 64,0 79,5
543 Frauen..... 14,2 15,6 15,8 11,3 32,8 38,1 17,6 45,1 17,4 36,0 20,5
544 Übrige Arbeiter.. 29,8 30,1 30,2 17,8 35,7 43,3 30,2 40,0 36,5 39,7 37,0
545 Männer.... 61,4 73,3 61,6 61,5 15,0 34,3 64,5 15,7 59,2 23,7 52,5
546 Frauen..... 38,6 26,7 38,4 38,5 85,0 65,7 35,5 84,3 40,8 76,3 47,5
547 Arbeiter............ 8,9 9,1 10,7 9,6 12,0 7,3 8,2 11,8 10,5 10,0 10,4
548 Männer.... 78,6 81,1 77,4 83,8 48,6 49,9 77,0 39,2 74,1 48,0 69,5
549 Frauen..... 21,4 18,9 22,6 16,2 51,4 50,1 23,0 60,8 25,9 52,0 30,5

550 Gesellen 2)........ 39,2 39,6 40,7 41,4 40,6 40,5 39,7 40,6 39,9 40,5 40,0
551 Männer.... 39,3 39,8 41,0 41,3 40,9 40,7 39,8 40,6 40,1 40,6 40,2
552 Frauen..... 38,7 38,4 39,0 41,8 40,1 40,1 39,5 40,6 39,3 40,2 39,5
553 Übrige Arbeiter.. 40,0 37,2 42,1 43,2 40,0 39,9 38,7 40,1 40,0 40,0 40,0
554 Männer.... 40,9 37,2 43,0 44,2 40,3 40,1 39,1 40,6 40,2 40,4 40,3
555 Frauen..... 38,7 37,2 40,7 41,7 40,0 39,7 38,1 40,0 39,6 39,8 39,7
556 Arbeiter............ 39,5 38,9 41,1 41,7 40,4 40,2 39,4 40,4 40,0 40,3 40,0
557 Männer.... 39,7 39,1 41,5 41,7 40,8 40,5 39,6 40,6 40,1 40,6 40,2
558 Frauen..... 38,7 37,9 39,9 41,7 40,0 39,9 38,8 40,3 39,5 40,0 39,6

559 Gesellen 2)........ 1,0 1,3 1,6 1,1 0,9 0,8 1,2 1,0 1,0 0,8 1,0
560 Männer.... 1,1 1,5 1,9 1,1 0,9 0,9 1,4 1,0 1,1 0,9 1,1
561 Frauen..... 0,6 0,7 0,2 1,2 0,8 0,6 0,4 1,0 0,6 0,8 0,6
562 Übrige Arbeiter.. 1,6 0,7 3,5 2,7 0,5 0,2 1,0 0,3 1,0 0,4 0,9
563 Männer.... 2,3 0,8 4,3 3,6 0,5 0,3 1,3 0,7 1,3 0,7 1,2
564 Frauen..... 0,5 0,5 2,1 1,4 0,5 0,1 0,4 0,3 0,6 0,4 0,6
565 Arbeiter............ 1,2 1,2 2,2 1,4 0,8 0,5 1,1 0,7 1,0 0,7 1,0
566 Männer.... 1,4 1,3 2,5 1,4 0,9 0,7 1,3 0,9 1,1 0,8 1,1
567 Frauen..... 0,5 0,6 1,2 1,3 0,6 0,3 0,4 0,6 0,6 0,5 0,6

568 Gesellen 2)........ 11,73 12,51 11,97 10,57 7,40 6,90 12,32 7,05 11,99 7,48 11,23
569 Männer.... 11,90 12,95 12,42 10,85 7,54 7,16 12,78 7,35 12,37 7,73 11,74
570 Frauen..... 10,68 10,09 9,45 8,35 7,11 6,47 10,15 6,69 10,16 7,04 9,23
571 Übrige Arbeiter.. 9,90 12,42 10,72 9,94 6,47 5,86 9,52 6,40 10,62 6,46 9,84
572 Männer.... 10,32 12,59 11,16 10,23 7,08 6,05 9,99 6,90 11,46 7,03 11,08
573 Frauen..... 9,19 11,97 9,96 9,46 6,36 5,75 8,63 6,30 9,37 6,29 8,44
574 Arbeiter............ 11,18 12,49 11,58 10,45 7,07 6,45 11,49 6,79 11,49 7,08 10,71
575 Männer.... 11,52 12,85 12,10 10,76 7,49 6,84 12,09 7,28 12,11 7,59 11,55
576 Frauen..... 9,88 10,87 9,72 8,82 6,66 6,06 9,46 6,48 9,71 6,60 8,77

577 Gesellen 2)........ 460 496 487 437 301 279 490 286  479  303  450
578 Männer.... 468 516 509 448 308 292 509 299  496 314 471
579 Frauen..... 414 387 369 349 285 260 401 271  399 283 365
580 Übrige Arbeiter.. 396 462 451 430 259 233 368 256  425 258 393
581 Männer.... 422 468 480 452 285 243 390 280  461 284 446
582 Frauen..... 355 446 405 394 254 229 329 252  372 250 335
583 Arbeiter............ 441 485 476 436 286 260 453 274  459 285 429
584 Männer.... 457 503 502 449 306 277 479 296  486 308 464
585 Frauen..... 382 412 388 368 267 242 367 261  383 264 348

586 Gesellen 2)........ 1 999 2 153 2 115 1 900 1 306 1 214 2 128 1 244 2 082 1 315 1 953
587 Männer.... 2 033 2 240 2 211 1 949 1 339 1 267 2 211 1 298 2 155 1 363 2 048
588 Frauen..... 1 798 1 683 1 602 1 515 1 239 1 128 1 741 1 179 1 733 1 230 1 585
589 Übrige Arbeiter.. 1 721 2 007 1 960 1 867 1 124 1 014 1 600 1 114 1 845 1 122 1 709
590 Männer.... 1 832 2 033 2 085 1 965 1 240 1 055 1 695 1 216 2 004 1 234 1 939
591 Frauen..... 1 544 1 936 1 761 1 712 1 104 994 1 428 1 095 1 614 1 087 1 455
592 Arbeiter............ 1 916 2 109 2 068 1 894 1 241 1 128 1 969 1 192 1 995 1 239 1 863
593 Männer.... 1 986 2 184 2 180 1 951 1 328 1 204 2 080 1 285 2 111 1 338 2 018
594 Frauen..... 1 662 1 790 1 684 1 599 1 159 1 051 1 595 1 133 1 665 1 147 1 510

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Deutsch-
land

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Bruttomonatsverdienste in EUR

Bäcker

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

083

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Rhein-
land-
Pfalz
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insgesamt -West -Ost

595 Gesellen 2)........ 71,8 71,8 57,8 52,0 69,1 62,0 (95,4) 64,0 69,6 45,3
596 Männer.... 79,0 85,0 70,7 76,9 61,6 72,0 (85,5) 92,0 89,7 66,4
597 Frauen..... 21,0 15,0 29,3 (23,1) (38,4) 28,0 . 8,0 (10,3) 33,6
598 Übrige Arbeiter.. 28,2 28,2 42,2 48,0 30,9 38,0 . 36,0 30,4 54,7
599 Männer.... 37,6 47,6 50,7 50,9 . (15,1)  - 57,6 37,9 19,8
600 Frauen..... 62,4 52,4 49,3 49,1 (50,0) 84,9 . 42,4 62,1 80,2
601 Arbeiter............ 6,1 7,8 2,3 2,7 1,7 4,7 (1,8) 4,3 5,5 4,3
602 Männer.... 67,4 74,5 62,2 64,4 58,0 50,4 (81,5) 79,6 74,0 40,9
603 Frauen..... 32,6 25,5 37,8 35,6 42,0 49,6 . 20,4 26,0 59,1

604 Gesellen 2)........ 39,5 39,4 39,4 38,7 40,4 39,7 (38,5) 39,9 39,1 40,4
605 Männer.... 39,6 39,4 39,7 39,1 40,9 39,7 (38,4) 40,8 39,2 40,1
606 Frauen..... 38,9 39,5 38,6 (37,3) (39,7) 39,7 . (30,1) (38,3) 41,0
607 Übrige Arbeiter.. 40,7 39,5 39,3 38,8 40,6 39,8 . 41,5 39,3 40,4
608 Männer.... 42,0 39,6 39,5 39,2 . (40,1) - 42,2 39,1 41,6
609 Frauen..... 39,9 39,4 39,0 38,5 (40,6) 39,7 . 40,7 39,4 40,1
610 Arbeiter............ 39,8 39,4 39,3 38,8 40,5 39,7 (38,4) 40,5 39,2 40,4
611 Männer.... 40,0 39,4 39,7 39,1 40,8 39,7 (38,4) 41,1 39,2 40,5
612 Frauen..... 39,4 39,4 38,8 38,1 40,0 39,7 . 38,0 39,1 40,3

613 Gesellen 2)........ 0,4 0,1 0,2  - 0,6 0,2  - 1,1 0,2 0,6
614 Männer.... 0,4 0,2 0,3 - 0,9 0,2       - 1,2 0,2 0,5
615 Frauen..... 0,1 0,1 0,0 - (0,1) 0,2 - (0,7)  - 1,0
616 Übrige Arbeiter.. 1,0 0,7 0,1 - 0,6 0,0  - 1,7 0,2 0,7
617 Männer.... 1,8 1,0 0,1 - .  -  - 2,4 0,3 1,2
618 Frauen..... 0,5 0,4 0,2 - (0,6) 0,0  - 0,8 0,2 0,6
619 Arbeiter............ 0,5 0,3 0,2 - 0,6 0,1 - 1,3 0,2 0,7
620 Männer.... 0,7 0,3 0,3 - 0,8 0,1  - 1,5 0,3 0,7
621 Frauen..... 0,3 0,2 0,1 - 0,3 0,1  - 0,8 0,2 0,7

622 Gesellen 2)........ 12,17 11,41 9,56 9,53 9,60 7,37 (11,71) 12,89 12,13 7,55
623 Männer.... 12,81 11,85 9,68 9,64 9,74 7,55 (12,22) 13,11 12,43 8,08
624 Frauen..... 9,74 8,92 9,27 (9,15) (9,36) 6,91 . (9,38) (9,50) 6,51
625 Übrige Arbeiter.. 9,67 9,83 7,91 7,88 8,00 6,68 . 10,92 10,31 6,63
626 Männer.... 10,33 10,50 8,21 8,22 . (6,19)  - 11,87 11,16 6,61
627 Frauen..... 9,26 9,21 7,60 7,52 (7,81) 6,77 . 9,58 9,79 6,64
628 Arbeiter............ 11,45 10,96 8,87 8,74 9,10 7,11 (11,70) 12,16 11,58 7,05
629 Männer.... 12,40 11,61 9,18 9,10 9,33 7,44 (12,22) 12,78 12,23 7,68
630 Frauen..... 9,48 9,09 8,34 8,06 8,78 6,82 . 9,54 9,71 6,61

631 Gesellen 2)........ 480 450 377 369 388 292  (451) 515 474 305
632 Männer.... 507 467 385 377 398 299 (469) 535 487 324
633 Frauen..... 379 352 358 (342) (372) 274 .  (282)  (364) 267
634 Übrige Arbeiter.. 394 388 311 306 325 266 . 454 405 268
635 Männer.... 434 416 324 322 . (248)  - 500 437 275
636 Frauen..... 369 363 296 289 (317) 269 . 390 386 266
637 Arbeiter............ 456 432 349 339 368 282 (449) 493 453 284
638 Männer.... 496 458 364 356 381 294 (469) 526 479 311
639 Frauen..... 374 358 324 307 351 271 . 363 380 266

640 Gesellen 2)........ 2 087 1 954 1 637 1 603 1 686 1 270 (1 958) 2 237 2 061 1 324
641 Männer.... 2 204 2 029 1 671 1 639 1 730 1 301 (2 037) 2 324 2 116 1 407
642 Frauen..... 1 645 1 529 1 554 (1 485) (1 614) 1 191 . (1 227) (1 581) 1 160
643 Übrige Arbeiter.. 1 710 1 686 1 350 1 330 1 410 1 154 . 1 971 1 759 1 163
644 Männer.... 1 886 1 808 1 410 1 399 . (1 078)  - 2 175 1 897 1 194
645 Frauen..... 1 604 1 575 1 288 1 258 (1 378) 1 167 . 1 693 1 675 1 156
646 Arbeiter............ 1 981 1 878 1 515 1 472 1 600 1 226 (1 952) 2 141 1 969 1 236
647 Männer.... 2 154 1 989 1 581 1 548 1 654 1 276 (2 037) 2 285 2 082 1 351
648 Frauen..... 1 623 1 556 1 407 1 334 1 527 1 176 . 1 576 1 649 1 157

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als  Handwerk betrieben werden können. 
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Bruttomonatsverdienste in EUR

085
Fleischer

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

darunter Mehrarbeitsstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

Bruttowochenverdienste in EUR

Baden-
Württemberg

Bayern
Berlin

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen
Mecklen-

burg-
Vorpommern
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595 Gesellen 2)........ 71,9 49,2 74,6 65,8 55,6 59,9 66,4 49,2 66,5 54,8 64,5
596 Männer.... 87,6 91,3 94,5 90,5 79,3 82,8 91,0 80,2 86,5 77,1 85,1
597 Frauen..... 12,4 8,7 (5,5) . 20,7 17,2 (9,0) 19,8 13,5 22,9 14,9
598 Übrige Arbeiter.. 28,1 50,8 25,4 34,2 44,4 40,1 33,6 50,8 33,5 45,2 35,5
599 Männer.... 54,1 67,0 45,2 41,0 17,3 24,7 70,2 (6,1) 53,1 15,6 44,9
600 Frauen..... 45,9 33,0 54,8 59,0 82,7 75,3 29,8 93,9 46,9 84,4 55,1
601 Arbeiter............ 6,8 4,9 5,6 6,0 6,9 4,3 5,1 7,9 6,0 5,6 5,9
602 Männer.... 78,2 78,9 82,0 73,6 51,7 59,5 84,0 42,6 75,3 49,3 70,9
603 Frauen..... 21,8 21,1 18,0 26,4 48,3 40,5 16,0 57,4 24,7 50,7 29,1

604 Gesellen 2)........ 38,9 39,6 39,7 41,2 40,6 40,0 39,2 41,6 39,4 40,6 39,6
605 Männer.... 38,9 39,7 39,7 41,3 40,6 39,8 39,6 41,1 39,5 40,4 39,6
606 Frauen..... 39,0 38,3 (39,3) . 40,6 41,0 (35,6) 43,7 38,9 41,0 39,3
607 Übrige Arbeiter.. 38,8 38,0 39,3 41,3 40,7 39,9 39,1 39,9 39,1 40,2 39,4
608 Männer.... 39,0 36,8 39,5 40,9 40,8 40,0 40,6 (40,5) 38,7 40,7 38,9
609 Frauen..... 38,5 40,4 39,0 41,5 40,7 39,9 35,4 39,9 39,5 40,2 39,8
610 Arbeiter............ 38,9 38,7 39,6 41,2 40,7 40,0 39,2 40,8 39,3 40,4 39,5
611 Männer.... 38,9 38,4 39,7 41,2 40,7 39,8 39,9 41,1 39,3 40,5 39,4
612 Frauen..... 38,7 39,9 39,1 41,2 40,7 40,2 35,5 40,5 39,3 40,4 39,6

613 Gesellen 2)........ 0,4 0,9 0,2 1,1 0,8 0,3 0,7 1,8 0,4 0,8 0,5
614 Männer.... 0,5 0,9 0,2 1,2 0,8 0,2 0,7 1,4 0,4 0,7 0,5
615 Frauen..... 0,3 - (0,1) . 0,9 1,0 (0,1) 3,5 0,1 1,2 0,4
616 Übrige Arbeiter.. 0,2 2,8 0,2 2,2 0,3 0,2 0,7 0,4 1,3 0,3 1,1
617 Männer.... 0,3 3,5 0,3 1,7 0,0 0,8 1,0 (1,1) 2,0 0,5 1,9
618 Frauen..... 0,1 1,3 0,1 2,5 0,4 0,1 0,2 0,3 0,6 0,3 0,5
619 Arbeiter............ 0,4 1,8 0,2 1,4 0,6 0,3 0,7 1,1 0,7 0,6 0,7
620 Männer.... 0,4 2,0 0,2 1,3 0,7 0,3 0,8 1,4 0,8 0,7 0,8
621 Frauen..... 0,2 1,0 0,1 1,9 0,5 0,3 0,2 0,9 0,4 0,5 0,4

622 Gesellen 2)........ 11,95 12,60 12,25 12,38 7,53 8,23 11,52 7,62 11,95 7,67 11,31
623 Männer.... 12,18 12,87 12,40 12,91 7,73 8,44 11,71 7,84 12,33 7,89 11,73
624 Frauen..... 10,35 9,67 (9,71) . 6,78 7,29 (9,40) 6,75 9,48 6,92 8,88
625 Übrige Arbeiter.. 9,86 10,55 8,63 10,13 6,66 6,84 10,29 6,36 10,03 6,92 9,27
626 Männer.... 10,10 11,51 9,48 10,30 7,58 8,03 11,05 (7,46) 10,84 7,34 10,56
627 Frauen..... 9,59 8,76 7,92 10,02 6,46 6,45 8,24 6,28 9,14 6,48 8,24
628 Arbeiter............ 11,37 11,58 11,34 11,61 7,14 7,68 11,11 6,99 11,31 7,19 10,59
629 Männer.... 11,77 12,31 11,99 12,42 7,71 8,37 11,52 7,81 11,99 7,81 11,47
630 Frauen..... 9,90 8,94 8,34 9,37 6,54 6,67 8,68 6,37 9,26 6,59 8,45

631 Gesellen 2)........ 465 499 486 510 306 329 452 317  471  311  447
632 Männer.... 474 511 492 533 314 335 463 323  487 319 464
633 Frauen..... 404 370  (382) . 275 298 (335) 295  368 284 349
634 Übrige Arbeiter.. 383 400 339 418 271 273 402 254  392 266 365
635 Männer.... 394 423 375 421 309 321 449 (302)  420 298 410
636 Frauen..... 369 354 309 416 263 258 292 250  361 260 327
637 Arbeiter............ 442 449 449 478 290 307 435 285  444 291 418
638 Männer.... 458 473 476 511 313 333 459 321  471 316 452
639 Frauen..... 383 357 326 386 266 268 308 258  364 266 335

640 Gesellen 2)........ 2 021 2 166 2 112 2 214 1 329 1 430 1 962 1 378 2 045 1 351 1 943
641 Männer.... 2 058 2 220 2 138 2 314 1 364 1 457 2 013 1 402 2 114 1 386 2 018
642 Frauen..... 1 756 1 608 (1 659) . 1 195 1 297 (1 454) 1 281 1 600 1 324 1 517
643 Übrige Arbeiter.. 1 663 1 740 1 472 1 816 1 177 1 188 1 747 1 102 1 705 1 157 1 585
644 Männer.... 1 713 1 839 1 629 1 829 1 344 1 396 1 951 (1 313) 1 824 1 297 1 784
645 Frauen..... 1 604 1 537 1 343 1 808 1 143 1 119 1 267 1 088 1 570 1 131 1 423
646 Arbeiter............ 1 920 1 949 1 950 2 078 1 262 1 333 1 890 1 238 1 931 1 263 1 816
647 Männer.... 1 991 2 056 2 067 2 222 1 361 1 447 1 995 1 395 2 046 1 373 1 965
648 Frauen..... 1 666 1 552 1 415 1 679 1 155 1 164 1 337 1 121 1 581 1 156 1 454

*)   Verzeichnis der Gewerbe, die gemäß Anlage A der Handwerkssordnung als Handwerk betrieben werden können. -
1)    Die Prozentangaben beziehen sich:

bei "Männer" und "Frauen" auf die Gesamtzahl der jeweiligen Arbeitergruppe eines Gewerbezweigs,
bei "Gesellen" und "übrige Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" eines Gewerbezweigs,
bei "Arbeiter" auf die Gesamtzahl der "Arbeiter" in allen ausgewählten Gewerben des Handwerks.-

2) . . . der handwerklichen Fachrichtung

Deutsch-
land

Verdiensterhebung im Handwerk
2 Angaben zur Struktur, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeiter/ innen im Handwerk 

nach Ländern, Gewerbezweigen, Arbeitergruppen und Geschlecht *)
Berichtsmonat Mai 2005

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Früheres
Bundes-
gebiet

Bruttomonatsverdienste in EUR

Fleischer

Bruttowochenverdienste in EUR

Angaben zur Struktur in % 1) 

Bezahlte Wochenstunden

Bruttostundenverdienste in EUR

darunter Mehrarbeitsstunden

085

Lfd.
Nr.

Gewerbe 1)

----------
Arbeitergruppe

----------
Geschlecht

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Neue Länder
und

Berlin-Ost

Rhein-
land-
Pfalz
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